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Wohnungsbau '91

Eigenheime—nach jedermanns Geschmack
Bei gutem Tempo
im Gebiet Üstkasachstan wer

den neben den Industrieobjekten 
auch intensiv Wohnungen sowie 
soziale und Kultureinrichtungen 
gebaut. In den seit Jahresbeginn 
vergangenen sieben Monaten 
haben die Bauarbeiter des Ge
biets etwa 93 Millionen Rubel 
Investitionen In Anspruch genom
men. Der Umfang der Bau- und 
Montagearbeiten macht über 47 
Prozent des Jahresplans aus. Da
gegen die Jahresplanerfüllung 1m 
Wohnungsbau über 63 Prozent 
erreicht hat- Insgesamt sind Im 
Gebiet rund 187 500 Quadratme
ter Wohnraum erreicht worden— 
um 24 Prozent mehr als In der 
gleichen Zeltperlode des Vor- 
Jahrs.

In gutem Tempo erfolgt Im 
Gebiet der Individuelle Woh
nungsbau. Insgesamt sind seit 
Jahresbeginn 443 000 Quadratme
ter Wohnfläche erreicht worden. 
Die Planerfüllung hat In dieser 
Position rund 67 Prozent erreicht. 
Mit Zeltvorsprung arbeiten ge
genwärtig die Wohnungsbauer 
in Lenlnogorsk, in den Rayons 
Kanton-Karagal. Markakol und 
Samarski

Markakol und

Mit vereinten
Kräften

Immer aktiver entfaltet sich 
die Bautätigkeit auf dem Lande 
im Gebiet Kustanal. Auf gute Er
fahrungen beim individuellen 
Wohnungsbau können gegenwär
tig mehrere Agrarbetriebe und 
Organisationen des Rayons Ond. 
shonlkldse verweisen. Die Bau
tätigkeit hier stellt einen wesent
lichen Anteil des gesamten Bau
geschehens Im Rayon dar.
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Neues Gebäude und sogar ganze Wohnviertel verändern heute das 
Bild der Städte und Siedlungen der Republik. Um so größere Entwick
lung gewinnt das Bautempo bei der Realisierung des Programms 
„Wohnungsbau ’91". Es gibt heute wohl kaum einen Betrieb, in dem 
das Wohnungsbauproblem nicht in Angriff genommen wäre. Je nach 
Möglichkeiten wird hier in eigener Regle oder auftragmäßiger gebaut. 
Bereits seit Jahresbeginn haben Tausende * .........................
Wohnungen erhalten. Die bestehende 
schrumpft immer (mehr zusammen. Dies ist Jedoch kein Grund, die 
Lösung dieser wichtigen Frage dem Selbstlauf zu überlassen. Um das 
Programm „Wohnungsbau“ erfolgreich zu realisieren, gilt es. die 
gestellten Aufgaben zielbewußt und beharrlich zu verwirklichen.

Wie ist »die Sachlage Im Wohnungsbau In einzelnen Gebieten der 
Republik zum gegebenen Moment. Folgende Meldungen informieren 
von den Erfahrungen und Leistungen der Baubetriebe.

Arbeiterfamilien neue
Wohnungsanwärter liste

Am Eigenheimbau beteiligen 
sich aktiv Komsomolzen und Ju
gendliche. Schon In diesem Jahr 
werden die Baulustigen acht Ei
genheime errichten. Die Leitung 
der Agrarbetriebe unterstützt sie 
mit Baumaterialien und Mitteln. 
Besondere Aufmerksamkeit gilt 
dabei den Jungen Familien.

Auch für das nächste Jahr ha. 
ben sich mehrere Landbewohner 
für den Eigenhelmbau entschie
den.

Zur Zelt beteiligt sich die Ju
gend des Rayons aktiv am Bau 
eines Sportkomplexes im Rayon
zentrum. Mit vereinten Kräften 
Ist hier bereits ein Stadion ge
baut worden. Im nächsten Jahr 
wollen die Komsomolzen ein 
Schwimmbecken errichten

Führende Positionen 
im Wettbewerb

Laut den letzten Angaben be
haupten die Bauverwaltung 
„Spezstrol“ und das Wohnungs
baukombinat Karaganda die füh
renden Positionen Im Wettbewerb 
unter den Baubetrieben des Ge
biets. Eine rege Bautätigkeit 
herrscht gegenwärtig auch Im

Kollektiv des Holzbearbeltungs. 
Kombinats.

Die Bauarbeiter des Wohnungs
baukombinats haben seit Jahres, 
beginn rund 5 000 Quadratmeter 
Wohnraum zusätzlich zum Plan 
übergeben. Der Umfang der Bau- 
und Montagearbeiten erreichte 
Im Wohnungsbau über 18 500 000 
Rubel. Darüber hinaus belief 
sich der überplanmäßige Reinge
winn auf 378 000 Rubel.

Der größte Umfang ausgeführ- 
ter Bauarbeiten kommt Jedoch 
auf das Konto des Kollektivs der 
Bau- und Projektierungsvereini
gung „Karagandashllstrol". In 
der seit Jahresbeginn verflosse
nen Zelt hat es nahezu 145 000 
Quadratmeter Wohnfläche ihrer 
Bestimmung übergeben. Das Ist 
um etwa 8 000 Quadratmeter 
mehr, als geplant war.

Unter den Baubrigaden führen 
die Kollektive von M. Chamldul- 
lln aus der 2. Bauverwaltung, 
von W. Chodko aus der Bauver
waltung „Spezstrol“, von A. 
Flaum aus der 8. Bauverwaltung 
und die Brigade A. Pawljuk aus 
dem Wohnungsbaukombinat.

In eigener Regie
Die eigene Regle beim Bau 

gewinnt Im Gebiet Koktschetaw

immer mehr an Bedeutung Seit 
Jahresbeginn sind hier aus den 
Mitteln der Betriebsfonds 
165 000 Quadratmeter Wohn. 
raum errichtet worden. Dabei hat 
man über 65 Prozent der Woh
nungen in eigener Regle gebaut. 
Allein dank dieser Bauweise hat 
sich die Liste der Wohnungsbe
dürftigen Im Gebiet In Stadt und 
Land wesentlich verringert. We
sentlich hat dazu der Übergang 
der Betriebe zur wirtschaftlichen 
Rechnungsführung und Selbstfi
nanzierung beigetragen. Die ma
terielle Basis der Bauabteilungen 
und Brigaden hat sich verstärkt.

Ein gutes Beispiel liefert In 
dieser Hinsicht die Bautätigkeit 
Im Sowchos „Solotaja Nlwa“. 
Hier sind seit Jahresbeginn 
schon 24 Wohnungen an die Sow- 
chosarbelter übergeben worden. 
Die künftigen Hausbesitzer wäh
len sich nach Geschmack das 
Bauprojekt und die Grundrißge
staltung der Räume. Ein Jedes 
Wohnhaus hat Hofbauten für die 
Vieh- und Geflügelhaltung. Ober 
18 Wohnungen hat man schon In 
den Sowchosen „Tscherwonny“, 
„XXIV. Parteitag der KPdSU1' 
und „Rasdolny” gebaut.

Effektiv werden die Inneren 
Reserven beim Wohnungsbau Im 
Sowchos „Oktjabrskr (Direktor 
W. Wagner) genutzt. Hier sind 
ein beständiges Baukollektiv am 
Werk; die Bauarbeiten und die 
Renovierung der Wohnungen ge
hen das Jahr hindurch. Der Sow
chos besitzt eine eigene Tischle
rei und eine Produktlonsabtellung 
für Wandbaumateriallen. Der 
Wohnungsbau wird hier In gro
ßem Ausmaß, in guter Qualität 
und mit eigenen Kräften betrie
ben.

Robert SCHMIDT

Ohne Fleiß kein Preis Wirtschaftsleben

Ha pyCCKOM H3bIKC (cTp. 2—3)

Im Vorfeld der Tage der Literatur und Kunst der Ukrainischen SSR in Kasachstan

Ein mit Talenten gesegnetes Land
Die ganze Palette von Begabungen, an denen das Land Taras Schew- 

tschenkos so reich ist, soll in der herrlichen Herbstzeit in Kasachstan re
präsentiert werden. Im Vorfeld der Tage der Literatur und Kunst der Uk
raine, und sie werden vom 3. bis 10. September stattfinden, baten die 
RaTAU- und die KasTAG-Korrespondenten den Kulturminister der Ukrai

nischen SSR J. A. OLENENKO, über die künstlerischen Kräfte der Republik 
zu informieren, die am Fest der Freundschaft auf dem Boden Kasach
stans teilnehmen werden.

der Freundschaft auf dem Boden Kasach-

Tage 
und

Dle Familie Merker ist im 
Sowchos „Put lljltscha“. Rayon 
Sowjelski, allgemein gut be
kannt. Christian Merker ist 1m 
Sowchos als Traktorist und seine 
Frau Galina als Melkerin tätig.

..In der letzten Zelt hat sich 
Im Sowchos vieles zum Besse
ren geändert“, erzählt 
Merker. „Vor allem 
man neue Viehfarmen 
Viele Produktionsgänge 
Tierzucht sind nun mechanisiert. 
Die Arbeit ist leichter gewor
den, und wir haben Jetzt mehr 
Zelt für die Betreuung unserer 
Kühe.“

Galina Merker leistet Ihr Be
stes. um die Milchleistung ihrer 
Kühe zu steigern. Sie gewinnt 
Jährlich 2 800 bis 3 000 Kilo
gramm Milch je Kuh.

Die Tlenzuchtgruppe. die Gali
na Merker anleitet, arbeitet nach 
dem Pachtvertrag. Die Resulta
te des ersten Halbjahres erwle- 

' sen, daß die Arbeit der Gruppe

Galina 
hat 

gebaut.
In der

gewinnbringend war: 
kerlnnen waren sehr 
haft, sie streben auch 
ständig die Leistung der Melk
herde zu erhöhen. denn 
Entlohnung hängt vom 
sultat ihrer Arbeit ab.

Der Traum der Melkerinnen 
Ist. die Pro-Kuh-Jahreslelstung 
auf 4 000 Kilogramm zu brin
gen. Um das zu erreichen, muß 
man alber mehr an der Rassen- 
Verbesserung der Melkherde ar
beiten. In dieser Hinsicht haben 
die Nachharagrarbetriebe „Lenln- 
skl“, „50 Jahre der UdSSR“ und 
das Technikumsowchos schon gu
te Erfahrungen gesammelt. Sie 
haben Rassekühe in Lettland und 
Belorußland gekauft. Die Melke
rinnen der Gruppe von Galina 
Merker sind sich bewußt, 
daß sie einen würd 1 g e n 
Beitrag zur Realisierung des Le
bensmittelprogramms leisten kön
nen.

Vitali LAUTENSCHLÄGER
Gebiet Nordkasachstan

Alle Mei
gewisse n- 

Jetrt

Ihre 
Endre-

Mit hohem Verantwortungsgefühl
Im Rayon Sheleslnka sind 

zur Zelt schon 2 590 Tonnen 
granuliertes vltamlnhalt 1 g e s 
Grünmehl zubereltei worden. 
400 Tonnen davon hat der Sow
chos „Sheleslnski“ produziert.

Schon seit mehreren Jahren ist 
in diesem Agrarbetried) Alexan
der Wagner tätig. Er arbeitete 
hier zuerst als Fahrer, dann als 
Traktorist. Gegenwärtig bedient 
er schon seit einem Jahr die An
lage. die vitaminhaltiges Grün- 
mehl erzeugt. Er geht an seine 
Arbeit schöpferisch heran, und 
es gelingt ihm auch, die Leistung 
der Anlage zu erhöhen. Jeden 
Tag stellt er bis 57 Dezitonnen 
granuliertes Futter her. Zwei 
andere Granuliermaschinen be-

dlenen Anatoll Patlln und Paul 
Becker, die Ihre Tagesaufgaben 
ebenfalls regelmäßig überbieten.

,^Es Ist sehr wichtig, den rich
tigen Wassergehalt in den Gra
nula einzuhalten“, erzählt Alex
ander Wagner. ..Ist er höher, als 
die Norm, so werden die Granu
la feucht“ und das erschwert Ih
re Aufbewahrung. Gibt man we
niger Wasser zu. so werden sie 
brüchig, fallen auseinander, ver
lieren an Gewicht und Nährwert. 
Man muß also alle Technologle- 
vorschrlften strikt einhalten. Wir 
bemühen uns, nur hochwertiges 
Grünmehl zu erzeugen.

Theodor SCHÄNDER
Gebiet Pawlodar

kurzgefaßt
Vollwertige Futterrationen für 

die Milchherde sicherten die Fut
terproduzenten des Sowchos 
..Alexandrowskl“ 1m Gebiet Ku- 
stanad auch in diesem ~ 
sommer. Gegenwärtig 
auf rund 800 Hektar 
lungsfläche Grünfutter 
Täglich wenden 150 Tonnen Saft 
futter geliefert. Die Mllchllefe-

Trocken- 
wlrd hier 

Beriese- 
angebaut

rungen sind um 20 Dezitonnen 
pro Tag gestiegen.

Leere Wohnungen waren Im 
Sowchos „Atbassarskl" noch vor 
drei Jahren ein gewöhnllchs 
Bild. Heute aber sind sie schon 
alle bezogen. Die Ökonomik des 
Sowchos Ist erstarkt, die Arbeits
löhne sind gestiegen und in den 
Agrarbetrieb kamen neue Ar
beitskräfte. Für sie hat man Im 
Sowchos eine ganze Siedlung ge
baut. Allein In diesem Jahr 
sind hier sieben Wohnungen er
richtet worden.

„Die Dekaden, Wochen, 
und Festivals der Literatur 
Kunst sowie andere künstlerische 
Rechenschaftslegungen der Unions
republiken sind von gewaltiger ge
sellschaftspolitischer und kulturel
ler Bedeutung", sagte Juri Alex- 
androwitsch. „Sie ziehen ein ge
wisses Fazit der Errungenschaften 
der künstlerischen Intelligenz, 
vereinen und konzentrieren gleich
sam alles Beste, was vom jeweili
gen Volk geschaffen worden ist, 
was es von den anderen Kulturen 
in seine geistige Schatzkammer 
aufgenommen hat. Solche Kontak
te fördern die gegenseitige Be
reicherung der Sowjetvölker. Gera
de diesen edlen Zielen dienten die 
Tage der Literatur und Kunst der 
Kasachischen SSR in der Ukraine 
vor rund einem Jahr.

Mit um so größerer Verant
wortung bereiten sich unsere füh
renden Künstler und schöpferischen 
Kollektive in diesem Jahr auf die 
Rechenschaftslegung vor ihren Ka- 
sachstaner Freunden vor; sie be
mühen sich, ihnen alles vorzufüh
ren, woran das geistige Leben der 
Ukraine reich und interessant ist.

Darunter ist u. a. der Staatliche 
Verdiente Akademische Ukraini
sche Volkschor „Grigori Werjow- 
ka". 1944 im soeben von den Fa
schisten befreiten Kiew gebildet, 
hat dieses Kollektiv eine wahrhaft 
weltweite Popularität erlangt. Wo 
es auch gastiert, allerorts schenkt 
es den Menschen durch seine Dar
bietungen den unermeßlichen Reich
tum der ukrainischen Volkslieder 
und Tänze, in denen sich die ge
waltige Breite des Dnepr, der Duft 
der reifen Getreidefelder, das 
Smaragdgrün der bewaldeten Kar
paten, das Gold der Kirchenkup
peln und der Kastanien des uralten 
Kiew widerspiegeln. Gut, abge
stimmt und harmonisch klingt der 
Chor, geleitet von Anatoli Awdi- 
jewski, Volkskünstler der UdSSR, 
Staatspreisträger der UdSSR und 
der Ukrainischen SSR, der das Kol
lektiv zu neuen Gipfeln der Be
rufsmeisterschaft gebracht hat. Die 
Gesangskunst der Ukraine werden 
auch der originelle Ukrainische 
Volkschor aus Wolynien, das Män
nergesangsquartett „Jawir“ reprä
sentieren, die leidenschaftliche Po- 
pularisatoren der Volkslieder und 
der Werke moderner Komponisten 
— des Gemeinguts der multina
tionalen sowjetischen Musik — sind.

Die besten Seiten der Musikge
schichte der Ukraine hängen mit 
der Verdienten Staatlichen Bandu
raspielerkapelle der QSSR zusam
men. Von altersher brachten die 
Kobsa-, Leier- und Banduraspieler 
den Menschen das Wort der 
Wahrheit, rühmten die großen Söh
ne des Heimatlandes und forderten 
das Volk zu Großtaten zum Woh
le des Vaterlandes auf. Die sorgsam 
gesammelten und bewahrten alten 
Volkslieder, Balladen, die heute ge
borenen Lieder — all das gehört 
zum Repertoire dieses eigenartigen 
Kollektivs, das unsere Republik 
schon mehrmals auf sehr verant
wortungsvollen Schauen und Festi
vals vertrat und die Zuschauer 
durch ihre hohe Vortrags-, und

Spielkunst fesselte. Zum 175jähri- 
gen Jubiläum Taras Schewtschen- 
kos wird die Kapelle auf den kasa
chischen Boden sein berühmtes 
„Sapowit" („Vermächtnis“), „Du- 
my moji, dumy", Volkslieder und 
Meisterwerke der Weltklassik brin
gen.

Die Darbietungen in Kasachstan 
werden zeitlich mit dem 10jährigen 
Jubiläum der schöpferischen Tä
tigkeit eines anderen interessanten 
Kollektivs — des Staatlichen Estra
den- und Sinfonieorchesters der 
USSR — zusammenfallen. Sogar 
in dieser kurzen Zeit ist es unter 
den Freunden der Unterhaltungs-, 
Jazz- und klassischen Musik weit 
und breit bekannt geworden. Sein 
schöpferisches Antlitz wird durch 
die emotionale, genaue melodische 
Zeichnung sowohl komplizierter 
Sinfoniewerke als auch moderner 
Lieder geprägt. Die besten Werke 
seines Repertoires hat das Kollektiv 
in sein Gastspielprogramm aufge
nommen, mit dem es in Kasachstan 
auftreten wird. Es enthält auch 
Werke kasachischer Komponisten.

Jugendliches Alter und Reife, 
große schöpferische Erfolge und 
neue kühne Pläne, künstlerische 
Vollkommenheit und stets hohe 
Forderungen an sich selbst, das 
Vermögen, die besten Traditionen 
der Darstellungskunst der Vergan
genheit organisch mit den hohen 
Leistungen der sowjetischen Musik
schule zu vereinen, haben es dem 
Verdienten Kollektiv der Re
publik — dem Quartett „N. W. Lys. 
senko" — ermöglicht, zum Vorbild 
an Professionalismus 
und einen Ehrenplatz 
besten Kammermusikensembles des 
Landes einzunehmen. Es gibt keine 
Großstadt in unserem Vaterland, 
wo man diesem Kollektiv nicht Bei
fall gezollt hätte. Großen Erfolg 
erntete es auch während seiner 
zahlreichen Gastspiele im Ausland; 
die wiederholte Teilnahme an maß
geblichen internationalen Wettbe- 

• werben hat dem Quartett einige
Preisträgertitel eingebracht.

Den Ruhm der musikalischen 
Ukraine mehren die Volkskünstler 
der UdSSR M. Stefjuk und J. Bo
gatikow. Die Volkskünstler der 
Ukraine W. Piwowarow, I. Ponoma- 
renko und L. Sabiljasta bieten mit 
Vergnügen die kompliziertesten Par
tien der Opernklassik und Werke 
der Gegenwartsautoren dar. Wir 
hoffen, daß die kasachischen Zuhö
rer auch das berufliche Können der 
Volkskünstler der Republik A. Pa- 
lamarenko, R. Kiritschenko, N. Krju
kowa, N. Gnatjuk, N. Jaremtschuk, 
L. Makowezkaja, "" 
A. Kuschnerowa, 
und anderer Sänger würdig ein
schätzen werden.

Die Kollektive „Slawutitsch", 
„Rodnyje napewy" und „Wesseii 
musyki“ werden die Werktätigen 
Kasachstans mit neuen Liedern und 
Tänzen erfreuen. In unserem gan
zen unermeßlichen Land und auch 
außerhalb seiner Grenzen erklingen 
die Lieder ukrainischer sowjetischer 
Komponisten in moderner Bearbei 
tung. Als deren würdige Verbreiter 
gelten zu Recht die bekannten Ge-

zu werden 
unter den

T. Stratijenko, 
W. Jarjomenko

sangs-, und Instrumentalensembks 
„Smeritschka" und „Kobsa", die an 
vielen Konzertprogrammen auf dem 
Boden des verbrüderten Kasachstans 
teilnehmen werden.

Die Besten werden am Galakon
zert der Künstler und Kunstkollek- 
trve der Ukraine im Lenin-Palast 
von Alma-Ata teilnehmen dürfen, 
das die Tage der Literatur und 
Kunst einleiten wird. Zusammen 
mit den hervorragenden Meistern 
der Kunst Kasachstans werden sie 
die Bühne auch während des Ab
schlußkonzerts der Freundschaft 
betreten. Zwischen diesen beiden 
Ereignissen werden nicht wenig 
interessante Treffen stattfinden, an 
denen das Programm des Festes der 
Einigung der Völker und ihrer 
Kulturen so reich ist.

Auch die Ukrainischen Filmschaf
fenden haben sich für eine schöpfe
rische Rechenschaftslegung in Ka
sachstan vorbereitet. Während des 
Filmfestivals werden sie acht Spiel
filme zeigen, unter denen es Ge
schichtsstreifen gibt, wie „Die stei
nerne Seele", „Ein Yankee an Kö
nig Arturs' Hof", und Filme gibt, 
die Themen der Moral behandeln, 
wie „Gottes Geißel", „Stiller Fried
hof“, „Fehlerverbesserung“, „Liebe 
zwingt alles“ und „Das Hünd
chen". Dem Leben und Schaffen von 
T. G. Schewtschenko ist der Do
kumentarstreifen „Taras" gewidmet. 
Mit den aktuellen Problemen der 
Ökologie setzen sich die neuen 
populärwissenschaftlichen Filme 
„Müde Städte" und „Was erben 
wir?" auseinander. Ich bin auch der 
Meinung, daß die acht Trickfilme 
der Meister dieses Genres ein gro
ßes Interesse der jüngsten Bürger 
hervorrufen wird.

Keine Kulturschau kommt ohne 
Ausstellungen unserer künstleri
schen Schätze aus. Auch diesmal 
wird die Ausstellung 
Kunst der Ukraine" 
Werke der Malerei, 
Graphik sowie der 
Volkskunst enthalten.
Heute der Republik, über den Ar
beitsrhythmus und die Sorgen un
serer Städte und Dörfer, über un
ser Land wird die Fotoexposition 
„Die Sowjetukraine“ berichten. Es 
sollen auch Büchermärkte veranstal
tet werden. Mit einem Wort, die 
Einwohner Kasachstans werden ein 
vielseitiges Kollektivporträt der so
wjetischen Ukraine erleben kön
nen.

Viele Routen der Freundschaft 
werden unsere Schriftsteller. Kom
ponisten, Maler, Theater- und Film
schaffende und ihre Kasachstaner 
Kollegen befahren. Der Bereich des 
Freundschaftsfestes wird viele Sied
lungen umfassen.

Wir haben uns schon mehrmals 
davon überzeugt, daß der in unserer 
Gesellschaft vor sich gehende ak
tive Prozeß der gegenseitigen Be
reicherung der sozialistischen Kul
turen und der breite Austausch der 
geistlichen Werte zum Aufblühen 
der nationalen Kulturen wie auch 
der gesamten sowjetischen Kultur 
beiträgt. Wir hoffen, daß die be
vorstehenden Tage der Literatur 
und Kunst der Ukrainischen SSR 
in der Schwesterrepublik Kasach
stan weit über die Grenzen des ei
gentlichen Kulturereignisses hinaus
gehen und der edlen Sache der wei
teren Festigung der Freundschaft 
und der gegenseitigen Beziehungen 
zwischen unseren Republiken und 
Völkern dienen werden.

„Darstellende 
interessante 

Skulptur und 
dekorativen 

Über das

(KasT AG—RaTAU)

Beirut

Zur Lösung 
des Libanon-Konflikts

Panorama
Auf hochrangiger diplomati

scher Ebene wurden am vergan
genen Wochenende In mehreren 
Hauptstädten des Nahen Ostens 
die Gespräche und Konsultatio
nen um eine friedliche Lösung 
des Libanon-Konfllktsfortgesetizt. 
Unterdessen kam es In Beirut 
erneut zu Feuergefechten, bei 
denen Insgesamt elf Zivilisten 
verletzt wurden.

Der Stellvertretende UdSSR — 
Außenminister G. Tarassow, der 
In der vergangenen Woche be
reits in Beirut Gespräche geführt 
hatte, beendete am Sonnabend 
mehrtägige Konsultationen in 
Damaskus und flog zu einem 
Kurzaufenthalt nach Amman. Bel 
seiner Ankunft In Amman sagte 
er vor der Presse, der Libanon- 
Konflikt müsse dringend belge- 
legt werden, da der Frieden in 
der Region bedroht sei.

Am Sonnabend hat König 
Hussein von Jordanien In Am
man den syrischen Außenmini
ster Farouk Ash^Shera empfan
gen. der Ihm eine Botschaft des 
syrischen Präsidenten Hafez Al- 
Assad zur Lage In Libanon über
mittelte.

Die Dringlichkeit einer ra-

sehen politischen Beilegung der 
Krise In Libanon haben Ägyp
tens Staatspräsident Hosni Mu
barak und König Hussein von 
Jordanien am Sonntag auf einer 
gemeinsamen Pressekonferenz 
In Kairo unterstrichen, wo der 
Monarch zu einem Kurtzbesuch 
wellte. Es sei unverzichtbar, daß 
das von der Arabischen Liga ge
bildete Dreierkomitee für Liba
non seine Bemühungen zur Ein
stellung der Auseinandersetzun
gen fortsetzt.

Managua-------------------

Contras kehren nach 
Nikaragua zurück

In den vergangenen Tagen Ist 
der Strom der aus Ihren Lagern 
In Honduras nach Nikaragua zu- 
rüökkehrenden Contras Immer stär
ker geworden. Inzwischen sind 
es schon Hunderte, die ihre Waf
fen abgellefert haben. Gleichzei
tig kapitulieren zunehmend auch 
Hn Inneren Nikaraguas operieren
de Angehörige der Contra-Ver- 
bände.

An zahlreichen Punkten der 
honduranlsch-nlkaraguanls c h e n

Grenze gab es bereits Kontakte 
zwischen Contras und Angehöri
gen der Sandlnlstlschen Volks
armee. Wie Verteidigungsmini
ster Humberto Ortega informier
te. würden dabei die Soldaten 
und Offiziere die Abmachungen 
der mlttelamerlkanlschen Präsi
denten auf Ihrem kürzlichen Gip
feltreffen in Tela erläutern und 
vervielfältigte Exemplare der 
Vereinbarungen übergeben. Con
tra-Angehörige berichten bei der
artigen Zusammenkünften über 
die Situation in ihren Militär
stützpunkten In Honduras. Eine 
Mehrzahl der dort Lebenden sei 
desillusioniert. Die Verpflegung 
werde immer knapper, und viele 
wollten In Ihre Heimat zurück.

Ähnliche und noch schlechtere 
Bedingungen. so berichteten 
Rückkehrer, seien in den Flücht
lingslagern auf honduranischem 
Territorium anzutreffen. Dort 
hätten die Vereinbarungen von 
Tela Hoffnungen auf Rückkehr In 
die oftmals vor Jahren verlasse
nen Heimatorte geweckt. 
UiNOHochkommls s a r 1 a t 
Flüchtlingsfragen (UNHOR) hat 
Inzwischen konkrete Maßnahmen 
eJngeleltet. um den Prozeß der 
Repatriierung der Gontras zu

Das 
für

unterstützen. Dazu müsse deren 
Entwaffnung allerdings bereits 
vollzogen sein, meinte der 
UNHCiR-'Vertreter in Managua.

Die von der UNO und der Or
ganisation Amerikanischer Staa
ten (OAS) am vergangenen Wo
chenende In New York vollzoge
ne Gründung der Kommission 
zur Unterstützung und Verifizie
rung der freiwilligen Demobili
sierung der Contras ist in Nika
ragua als wichtiger Schritt zur 
Erfüllung der Vereinbarungen 
von Tela gewertet worden. Wie 
Vizeaußenmlnlster Jose Leon Ta- 
lavera erklärte, komme Mittel
amerika dem Frieden damit wie
der ein Stück näher. Den Doku
menten zufolge Ist 90 Tage Zelt, 
um die Demobilisierung, Re
patriierung und Wiedereingliede
rung der Contras zu vollziehen

Warschau----------------------

Treffen junger Parlamentarier
Nahezu 200 Repräsentanten 

von Volksvertretungen, darunter 
eine Delegation der FDJ-Frak- 
tlon in der Volkskammer, wer
den zu dem am Mittwoch In War
schau beginnenden gesamteuro
päischen Treffen Junger Parla
mentarier erwartet.

Anläßlich des 50. Jahrestages 
des Beginns des zweiten Welt
krieges wollen die Delegationen 
über die künftige Zusammenar-

beit europäischer Parlamente bei 
der Friedenssicherung beraten. 
Dabei sollen Insbesondere neue 
Formen und Möglichkeiten des 
Dialogs zwischen Ost und West 
diskutiert werden. Zu den The
men gehören der Kampf der Ju
gend um die Verwirklichung de
mokratischer Rechte, wie des 
Rechts auf Arbeit ebenso wie 
Fragen der verstärkten Anstren
gungen beim Umweltschutz.

Die Parlamentarier werden an 
den zentralen Feierlichkeiten an
läßlich des 50. Jahrestages des 
Beginns des 2. Weltkrieges tell- 
nehmen. die am 1. September 
auf der Westerplatte stattfinden.

Kapstadt ------------------------

Polizei ging brutal
gegen Jugendliche vor

Mit Tränengas und Schrutschüs- 
sen trieb die südafrikanische Po
lizei Jugendliche auseinander, 
die im Kapstädter Schwarzen- 
vonort Bonteheuval gegen die 
Rassentrennung protestierten. 
Mindestens fünf Apartheldgeg
ner wurden verletzt.

Trotz des brutalen Vorgehens 
der Rassistenpollzel sowie mas 
slver Drohungen und Verbote 
der Behörden wollen die Anti- 
Apartheld-Organlsatlonen ihre 
Kampagne des zivilen Ungehor
sams fortsetzen.

npn.no/KCHneM
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CriELlMAJIbHOE FIPHJIOMEHME
Ha pyCCKOM H3blKe

M 15 30 aßrycTa 1989 rojja
_____________________ i

CEroAHfl
B HOMEPE:

• PeaÖMAWTWpOBHTb COBCTCKHX HCMLjeB 40 KOHLja — 3HaHMT BOCCTaHO- 

BMTb B KpaTHaüinnü cpoK Abtohommio cobctckhx hcmijcb Ha BoAre.

B AenyTaTCKyio kommcchio 
no npoÖJieiwaM cobctckhx HeMueB

MjieHbi AflMa-ATHHCKoro oÖAacTHoro oömecTBeHHo-nojiHTimecKO- 
ro H KyjibTypHO-npocBeTHTejibCKoro oömecTBa cobctckhx hcmucb 
«B03pO>KAeHHe» C yAOBACTBOpeHUCM BOCnpHHHAH BCCTb O CO3A3HHH 
Cobctom HauHonajibHOCTeft BepxoBHoro CoaeTa CCCP AenyraT- 
CKOfl KOMHCCHH HO npOÖACMaM COBCTCKHX HCMUCB.

H3 nenaTH mm 3HaeM, kbkhc aaAauH ctoht nepeA 3toA komhc- 
CHeft. 3HaeM T3K>Ke, K3K A8HHaJl KOMHCCHH HaMCpeHa paÖOTaTb. Bee 
9TO BCeAHCT H3AOKAM.

Mm, ecTecTBCHHO, homhhm h BMCTynneHHe-3anpoc HapoAHoro 
AenyTaTa H3 Kasaxcraua O. Cy-neftMeHOBa o hcoöxoahmocth npHHH- 
THH AOKyMCHTa, ocyjKAaioiuero npaKTHKy penpeccHft b othouichhh 
HapoAOB. Hm ÖMJia BMCK33aHa mmcjib, HTo penpeccHpoBaHMe b npoiu- 
J1OM HapOAM AOJDKHN ÖMTb peaÖHJlHTHpOBaHM AO KOHUa, HHaHC, rO- 
BOPH, — nOAHOCTblO.

3to cnpaBeflJiHBO.

H B CBH3H C 3THM H8M XOHCTCR CK338Tb CACAyKMUee.
O4CBHAHO, T8K H83MB8CMMA HCMCUKHA BOnpOC HC CTOHT BMHRHH- 

BaTb hau BMqjieHHTb H3 oöuicro Kpyra AOCTaTOHHO caomchmx H 060- 
CTpHBUJHXCH H8UHOHaAbHMX npOÖJICM. Oh, KOHCHHO, M8CTb BCCOßlUeft 
npOÖACMM. Ho, nO-HaUieMy MHCHHIO, 3H8MHTCAbHaH, OÖ'bCMHaH H8CTb. 
K TOMy >Ke peiUeHHe STOA npOÖACMM Heo6OCHOBaHHO 38THHyAOCb. 
noABeKa — HCMaJiMft cpoK B cyAbÖe (a oHa, Hy>KHO npflMO cKa- 
38Tb, TparnqecKan) HapoAa. OTcioAa HanpauiHBaeTCH nepBMH bm- 
boa: ASAbHeftuiee 3aTHrHBaHHe peuieHH« «hcmcukoto Bonpoca» Kpaft- 
He HexejiaTeJibHO. TyT AeftcTBHTCAbHO npoMCAACHHe cMepTH noAOÖ- 
ho, CMepTH hcmcukoto coBCTCKoro HapoAa, k3k TaKOBoro.

Hto, Ha Haui b3taha, oananaeT nojiHaa peaßHJiHTauHH cobctckhx 
hcmucb? Bo-nepBMx, 3TO nyÖJiH’JHoe ocyacAeHHe Tex yHH3HTenbHMx 
yKaaoB h nocTaHOBJieHHÄ, npHHRTMX b othouichhh cobctckhx hcm- 
ueB Kan B roAM KyjibTa jihhhocth, TaK H 3acTOfl. Ha, caMa MH3Ub 
AOK33aAa HX HCOÖOCHOBaHHOCTb H BHCCAa CymeCTBCHHMe KOppeK- 
THBM. Koe-TTO yTORMHA H B OÖUICM-TO nOAOBHHiaTMH yK33 1964 T. 
Ho 3TOTO HBHO HCAOCTaTOHHO: OÖBHHCHHe CHHTO, 3 HaKa33HHe OCTa 
AOCb. O6o Bcex 9THX nOCTHAHMX yK333X CACAyCT CKa33Tb OTKpMTO, 
rnacHO, AaÖM He ocTaBAHTb JiaaeeK aah spa>KAe6HOCTH, noAoapHTCAb- 
HOCTH, HCAOÖpOJKeAaTCAbHOCTH, a TO H HCHaBHCTH, B HCM MM BCCbMa 
npeycneAH b toam-CBepxöAHTCAbHOCTH k «BHyrpeHHHM BparaM».

PeaÖHAHTHpOBaTb COBCTCKHX HCMUCB AO KOHUa — 3TO 3HaRHT 
OWHCTHTb HCTOpHK) 3TOTO HaDOAa OT BCCTO OryAbHOTO, HäHOCHOTO, 
AOJKHOTO, KACBCTHHHeCKOrO. JJaBHO UOpa, HTOÖM npaBAy O COBCT- 
CKHX HCMUaX 3H3AH BCE.

06 3TOM TOBOpHTCR HMHC MHOTO, HO KOHKpeTHOTO ACA3 UO-npOK- 
HCMy M3AO.

H BO-BTOpMX Hy>KHO BepHyTb HapOAy TO, MTO y Hcro ÖMAO HC3a- 
KOHHO OTHRTO; Hy>KHO BOCCTaiiOBHTb CTO TOCyAapCTBCHHOCTb, BOT 
1OTA3 AHlUb MO>KHO ÖyACT TOBOpHTb O (pyHA3MeHTC AAR nOAHOll pea- 
ÖHAHTaUHH COBCTCKHX HCMUCB.

OcyJKACHHe 6C333KOHHR B OTHOUICHHH COBCTCKHX HCMUCB AOAJKHÖ 
ÖMTb MCTKHM H peUIHTCAbHMM. 3tO HCOÖXOAHMO CACAaTb CEFIHAC, 
a He nocTeneHHo, nosTanHO, <noneMHO>KKy, no iua>KKy>, nOKOJlE. 
HHflMH, Kan 3TO HHorAa npeAAaraeTCR.

Te CTaTbH o cobctckhx hcmu^x, KOTopwe onyöAHKoaaHM b ucht- 
paAbHoft nenaTH b nocACAHee BpeMR, hccomhchho, cMrpaAH noAO 
>KHTeAbHyio poAb. JJoöpaR TOHaAbHOCTb, coMyBCTBHc, 6Aaropa3yMHc, 
COAepJKaiUHCCR B HHX B OTHOUICHHH K COBeTCKHM HeMUaM, UeHHM H 
8KTyaAbHM K3K HHKOTAa. OOTOMy MTO C UepCCTpoftKOfi y HapoAa 
BHOBb nORBHAaCb HaAOKAa, BO3MO>KHO nOCACAHHH, Ha BO3po>KAeHHe 
cnpaBCAAHBOCTH. Ho 3THX nyÖAHKaunfi HBHO HE.fl.OCT ATOM HO 
3ro AHUlb He3H8MHTCAbHMe MCpM, KOTOpMe HC B CHA3X p33pyU!HTb 
CTepeOTHnH, H33OAaHBO KyAbTHBHpOBaBUJHCCH B TdCHHC ACCRTH- 
acthA.

PeaÖHAHTHpOBaTb COBCTCKHX HCMUCB AO KOHUa — 3H3HHT BOC- 
CTaHOBHTb B KpaTMaAuiuA cpoK pacnymeiiHyio h nonpannyio Abtoho 
MHK) COBCTCKHX HCMUCB Ha BOATC HC KaK-HHÖyAb, Ile TRH-ARU, HC paAH 
TOTO, HTOÖM TOAbKO OTMaXHyTbCR, 3 C ROAAHHHOA TOCyAapCTBCHHOA 
3a6OTOA, C npORBACHHCM HCKpeHHCH 3aHHTCpCCOBaHHOCTH, C paCMCTOM 
H H3AOKAOH, HTO 3TO ÖyACT T3K3H 3BTOHOMHH, KOTOpaR HC TOAbKO 
6m CÖHAa BOAHy SMHrpaUHOHHMX HaCTpOCHHH, HO H CnOCOÖCTBOBaAa 
6m BO3BpameHHK) «laCTH HaiUHX 3MHrpHpOBaBUllIX B 4>PT H rflP 
COHACMCHHHKOB Ha pOAHHy.

Pea6HAHTHpOB3Tb COBCTCKHX HCMUCB AO KOHUa — 3H31HT BOCCTa 
HOBHTb COUHaAbHyK) CUpaBCAHABOCTb BO BCCX ClJiepaX OÖmeCTBCHHOH, 
COUHaAbHOA, KyAbTypHOH, nOAHTHReCKOH JKH3HH, BepHyTb HM AOÖpOe 
HMR no BCCM nOAHTHCHCKHM, HCTOpHRCCKHM H MOpaAbHO-HpaBCTBCH. 
HMM napaMCTpaM.

AAMa ATHHCKOe OÖAaCTHOe OÖmeCTBO COBCTCKHX HCMUCB <BO3. 
po/KACHHe» BMpaxtaeT naAOKAy, rto rachm AenyTaTCKoA komhcchh 
CO BCeA -OTBCTCTBCHHOCTblO HOAOHAyT K peiUCHHK) CHCMeUKOTO BOn- 
poca» B CCCP, c TCM, rto6m oh paa h HaBcerAa 6ma chrt c noBecT- 
KH AHR nOAHTHReCKHX (pOpyMOB, T. e. RTOÖM AByXMHAAHOHHMH H3pOA 
ÖMA BOCCT3HOBACH, H3KOHCU, B UpaB3X H CMy ÖMAO OÖeCnCMCHO T3- 
paHTHpoBaHHOc öyAyuiee b iiaiueM counaAHCTHMecKOM rocyAapcTBe.

nPABJlEHWE

BE33EMEJlbHblE «JKHTEJ1H»,
«nOJIHblE X03HEBA» H APYrHE...
0 H/iaccoBOH cTpyKiype m amMHne P33bhthr kjihccob b HeMeuKOH ßepeBHe khkhoh Pocchh

HdBCTpeny flneHyMy L|K KF1CC 

ßOCTHMb B3aHMOnOHHMaHHfl
PaGowan rpynna komhcchh BepxoßHoro Coaera CCCP no npoö- 

JieMaM cobctckhx HeMuea noöbiaaaa a CaparoBCKoâ oÖAacTH. 
Hach 9Toft komhcchh, npeAcenarejib BOCH <Bo3pO3KACHHe» Tch- 
Phx fPOYT aan HHTepBbK) raaere «4>pofiHAma(pT>.

— B paÖORyio rpynny, — cks- 
33A TeHpHX reHpHXOBHH, — 
BXOAHAH RAe HM KOMHCCHH B. fl. 
MeAHKOB (pyKOBOAHTejib rpyn- 
hm), K. K- yoKa, OTBeTCTBeH- 
HHe paöoTHHKH BepxoßHoro Co- 
Beia CCCP, PC4>CP, H CoBda 
Mhhhctpob PC0CP. Ohh Bcrpe- 
RBAHCb C pyKOBOAHTCJIflMH Ca- 
paroBCKoro oÖAHcnoAKOMa, pa- 
öothhksmh oÖKOMa KHCC H oö- 
KOMa BJIKCM, r/iaBHHM pe- 
AaKTOpOM OÖA3CTHOH raaeTN 
«KOMMyHHCT>, C napTHHHO-XO- 
3HHCTBeHHHM H COBeTCKHM 3KTH- 
BOM SHTCAbCCKOrO, MapKCOBCKO- 
ro, KpacHoapMeficKOro h Po- 
BCHCKoro pafiOHOB, a TaxMe c 
4/ienaMH CapaiOBCKoro Kynb- 
TypHoro iieHrpa <4>poHHAUia0T», 
KOTopufi o6i>eAHHfleT npeAcra- 
BHTe.ieH paaAHRHNX HaUHOHaAb- 
Hocrefi.

Kopp.: A KaKHe 33A3RH ct3bh- 
Jia nepen coöoft paöoRan rpyn- 
H3?

T. TpoyT: Mw npewAe Bcero 
CTpeMHAHCb AOCTHRb B33HMOnO- 
HHMäHHR, BHpaÖOraTb eAHHHH 
C pyKOBOACTBOM CapSTOBCKOH 
oöjiacTH noAxoA k peuieHHio 
npoßjieM cobctckhx hcmucb.

Kopp.: W yABAOCb Haft™ oö- 
ulhh noAxoA K npoÖAeMe?

r. Tpoyr: Eahhoh n/jariJjopMbi 
BWpaÖOTSTb HOK3 He yABAOCb. 
CrHT3K), RTO pyKOBOACTBO Ca- 
paTOBCKoro oöahchoakom3 eine 
HBAOCTSTOHHO 3H3KOMO C npOÖ- 
acmoh H nosTOMy eme He roTO- 
BO K KOHKpeTHOMy pa3r0Bopy. 
KpoMe Toro, öeceAN, npoBe- 
AeHHbie paöoReii rpynnofi b 
MapKce, 3Hrejibce h KpacHO- 
apMeficKe, noAHOCTbio noATBep- 
AHAH H3AHRHC, C Moefi TORKH 
3peHHH, 0pr3HH30B3HH0r0 npo- 
THBOAeHCTBHH B 9THX pafiOHax 
npeAAOJKeHHHM 0 BOCCO3A3HHH 
ACCP HFI. ripeAnpHHHMaJincb 
HOnUTKH B3HTb HOA COMHeHHe 
npaBOMOHHOCTb C3MOfi nOCTa-

8 HMHeuiHeM rofly ■ coixose .uÂHApeeicKHM» UJopTaHAMHCKoro 
paftoHa UenMHorpaflCKoü o6nacTH noniMnacb eine oahb, luecrafl 
6pwraAa — «MtanwHo, ■ cocraae KOTopoM 20 CTyAeHToa Tperwero 
H HeiiepToro Kypcoa (paKynbiera MexaHMsaiiHM UennHorpaA- 
CKoro ce/ibCKOxo3HMCTieHHoro MHCTHiyra. EA aufle/ieHo 3200 ren- 
rapoa, m3 HMi 600 reicrap Tpaa m 2600 rexrap aepHoawx.

SpwraAa cbmb BbinonHser ace paöoibi or noflvewa 3r6h flo 
noceia m yöopxH. B coBiose otmbwbiot m Ao6pocoaecTHocTb, w 
ywenocTb cTyfleHTO«. H iot« somam y hhx «e caMwe nyHUixe, 
Tpaiy CKOCMAM OHM pBHblUe BCBX H HafleiOTC« nonyMMTb 3epHOBMX 
ßonbtue nnawoBOH ypowatiHocTM.

Ha CHMMKe: ÖpMraßHp Kafipai HypMonsMH m ero aaMecrnTenb 
BonoA« Po30HTanb.

®OTO reHHaflM« MOPO3OBA
U«AMHOrpBACKB« OÖnaCTb

HOBKH Bonpoca 0 BO3pO>KAeHHH 
•TOCyAapCTBeHHOCTH COBCTCKHX 
hcmucb. CoBepiueHHO Apy- 
rafl oÖcraHOBKa b Pobchckom 
pafiOHe. 3Aecb npoRBACHO aoc- 
TaTOMHO rjjyßoKoe noHHMaHHe 
npoöneMN, BhipaxteHa totob- 
HOCTb noHTH HaBCTpeny cobct- 
CKHM HCMU3M.

Kopp.: KaKOBa no3HUHs BOCH 
«BO3pO>KAeHHe» B CBR3H C CH- 
TyauHefi, caojkhbuichcr b Ca- 
paTOBCKOH OÖA3CTH?

r. TpoyT: Mbi oÖpaTHAHCb b 
OÖKOM Kncc H OÖAHCnOAKOM 
c npeAJiOJKeHHHMH no HopMaAH- 
33UHH HOAOJKCHHR BOKpyr <He- 
MeiiKOro Bonpoca>. C pyxoBOA- 

•CTBOM OÖA3CTH AOCTHTHyTa AO- 
roBopeHHOCTb 0 nyöjiHKauHH b 
oönacTHOH H pafiOHHOH npecce 
MaTepnajiOB no hctophh h cob- 
peMeHHofi npoöneMaTHKe cobct. 
ckhx HeMueB. B nepeweHb bkjuo- 
MeHbi BajKHeHUJHe MaTepna/ibi 
no hctophh npoöjieMaM co- 
BeTCKHX HeMUeB, B TOM HHCJie 
BblCKa3blBaHHfl COBCTCKHX HHC3- 
TeAeii, onyöjiHKOBaHHbie b ra- 
3eTe «0pofiHAUia4)T». Uoajkhh 
öbiTb onyöjiHKOBaHbi TaKHte Ma- 
TepHajibi yqpeAHTeAbHOH koh- 
cpepeHUHH BOCH «BoapoxcAe- 
HHe». riocne aroro BOCH «Bo3- 
poiKAeHHe» npeAJlOJKHT aah 
nyÖAHKauHH cboio njiaTiJjopMy 
HO C0UHaJIbH0-3K0H0MH«ieCK0My 
H KyjibTypnoMy cTpoHTenbcrsy 
BOCcraHaBAHBaeMofi pecnyÖAHKn. 
HaMenaeTca Tanxe ocbcthtb na 
crpaHHuax oönacTHoft npeccti 
OTHOineHHe HaceneHHH CapaTOB- 
cKOfi oöjiacTH K HAee Boccra- 
HOBneHHH HeMeuKofi ACCP b 
flOBOJlJKbe.

no OKOHnaHHK) 3T0F0 CBOe- 
oöpa3H0ro «npocBeTHTenbCKoro» 
Kypca, KOTopufi no nnany aoa- 
)KeH 3aBepiBHTbCH B OKTflÖpe, 
npeAycMaTpHBaeTCH Bue3A b Ilo- 
BOA>Kbe Bcero cocraßa komhc
chh c ueAbio onpoca HaceneHH«, 
H3yieHHH nOAOJKeHHH B uejiOM.

B KoneKTMBe TeMMpraycKoro peMOHTHO-MexaHHMecKoro 3aeo- 
fla TpecTa «KaapeMcrpoMMaui» Her, HaaepHoe, jaxoro RenoBexa, 
KoropMH 6bi He 3Han Haana Jlnpa. Oh TpyAHTcn 3flecb cnecapeM 
no peMOrfry oöopyßOBaHHj« h CTpOHTenbHOH tcxhmkm öonee TpMfl- 
U3TM ner. 3a 3to BpeMR CTan MacTepoM BbicoKoro xnacca He 
TonbKo B n3ÖpaHHOM flene, ho m b cmokhmx npocpeccMRX caap- 
UAMKa, pe3HHKa Meranna; saroRHHKa.

Bee öbino o >km3hm aaeoga — m ycnexH, m npoeamu. Mhofmc 
KBanncpMUMpoBaHHbie paöoMxe noHMHyn« b rpyßHoe BpeMR ero. 
A bot HoaH Jlwp ocrancfl aepen poflHOMy KonneKTMsy. H He H<a- 
neer 06 >tom.

O>oro «eflopa BAKYDEHKO

TpH AH« noApRA B KOHue hkjhr r aanHCNBancR b BonrorpaA- 
CKOM oÖKOMe KnCC Ha npneM k «nepBOMy*. Ho bcrkhA pa3 
B. H. KanaiuHHKOB öna 33hrt. fl.ena... Mor Bcrpena c hhm ne- 
peHOCHAacb TaKHM oöpaaoM Ha cAeAyroiuHft Aenb. OwwAan ayAH- 
eHUHH, R no npHBNRKe Aenan 3aweTKH b 6aokhotc o cbohx sne- 
RaTAeuHRx o noe3AKc no BonrorpaACKoA h CaparoBCKoft oönac- 
TRM. HmCHHO 9THMH BneRaTAeHHRMH R H XORy nOACAHTbCR C RH- 
TaTeARMH <4>pofiHAUia4>T».

BCnOMMHAfl JJOBPblM CJIOBOM
Pa3MbiLHJienHM y napa^Horo no/rbesAa BojirorpaACKoro oÖKOMa KF1CC

ÄEJI y B. n. KAJIAlllHW- 
KOBA HeanpoBopoT. B 06- 
AacTH oerpo ctoht npo- 

ÖAeMa cHaöiKeHHR HaceAeHHR 
TOBapaMH nepBOH hcoöxoahmoc- 
th; MacAO, KOAÖaca, caxap, koh- 
(peTN, MNAO H CTHpaAbHNft UOpO- 
uiOK — no TanoHaM. Caobo «Ae- 
4>HiUHT> H «T3AOH» 3A6Cb Ha- 
CTOAbKO *o6pyceAH>, RTO KajKyr. 
CH y>Ke POAHNMH K3K «6aAaAaft- 
Ka» H RimTHAeTKa». Jia, npHAaB- 
KH HauiH nycTyiOT, a h3nk oöo- 
ratuaeTCR.

nepBNfi ceKperapb ßoAro- 
rpaACKoro oÖKOMa napTHH paöo- 
T3A, R CHAeA 3a AßepbMH ero 
npneMHpA h BcmoMHHan öeceAy 
c ceKpeTapaMH CapaTOBCKoro 
oÖAacTHoro KOMHTeTa KJICC 
H. n. rpKUIHHNM H K). ,fl. Ba- 
pailOBNM.

y napTHftiHoro pyKOBOACTBa 
CapaTOBCKofi oönacTH 3a6oT ne 
MeHbuie, ReM y hx BonrorpaA- 
CKHx KOAAer, no y HHKOAan Flan- 
AOBHRa TpHUJHHa H lOpHR UMUT- 
pneBHRa Bapanosa nauiAocb 
BpeMR AAH BCTpeRH, AAR OÖCyiK- 
AeiiHH HMetoiAHxcR npo6ne>M. B 
nocACAHee BpeMR b CapaTOB- 
CKyio oÖAaCTb npHesjKaer mho- 
ro HeMcuKHX ceMeft H3 Kaaax- 
crana h Chöhph. Ccartcr ohh 
npeHMyuiecTBCHHO n Snrenb- 
CKOM, MapKCOBCKOM, POBCH- 
CKOM H KpacHoapMeflcKOM pafto- 
Hax, paöoTaiOT b xo3flftcTuax 
9THX pafiOHOB. H n fpHUIHH

33MCTHA, RTO HCMUN TpyARTCH 
XOpOUIO H AOÖpOCOBeCTHO, ffipe- 
TCH3Hfi K HX paöOTC, KäK npaBH- 
AO, Her. Ho ece ace h 3Aecb no- 
Ka MHoro cbohx MepeuieiiHNx bo- 
npocoB. HeKoropHM1 npHeajKaio- 
uiHM B CapaTOBCKyio oÖnacTb 
OTK33NBaiOT B HpHCMC Ha paÖO- 
Ty, xOTR B xoARfiCTBax ouiyiua- 
'eien HexBaTKa paöoRHX pyK.
Bbi3NBaeT öecnoKoftcTBO hhakhA 
ypOBCHb HHlJJOpMHpOBajIHOCTH 
MecTHoro HaceneHHR o >kh3mh 
COBCTCKHX HCMUCB H O UCARX H 
3aAaRax BcecoKöHoro oöiuccTBa 
COBCTCKHX HeMueB «B03p0)KAe- 
HHC>.

JJecJjHUHT OÖbeKTHBHOrt HH- 
(pop.MauHH B a|)epe MeMHauiio- 
HaAbHbix oTHOuieirHfi, onoeoö- 
cTByiouiHfl pacnpocTpaneHHio 
HCBOKeCTBa H ACTepUHMOCTH — 
OAHH H3 CaMNX CTpaWHNX HCAO- 
cTaTKOB naiuero oöiuccTBa. Pas
se BO3HHK ÖN B anpCAC 9TOTO TO- 
aa na 33boac «Poaoh» b 
r. MapKce a>KHOTa>K co cöopoM 
noAUHcefi npoTHB BoccraHOBAe- 
HHR HeMeuKofi ÜBTOHOMHH lia 
Boatc, ecAH ÖN neuaTb CapaTOB- 
CKOH OÖnaCTH CBOeBpCMeHHO 
onyÖAHKOBana oöpaiueiiHe Bce- 
coKBHoro oöiuecTBa cobctckhx 
He.MUCB <Bo3pO)KAeHHC> K Hacc- 
AeHHK), npojKHBaioiueMy, na 
TCppHTOpHH ÖNBUiefi ACCP HD 
H MaTCpHaAN HO HCTOPHH 9TOfi 
anroiiOMHH? BeAb npaBAeiiHe 
«BoapoHC.TCHHH» nepeaaAO oöko-

ripoAOAMaeM nyÖAHKauHK) BMcrynAeHHA ynacTHHKOB HayiHO- 
npaKTHRecKoA KOHipepeHUHH «Hcmum b 6paTCKoA ceMbe cobct- 
CKHX HapoAOB», COCTORBUieAcn, B HIOHe C. r. B ÄAMa-ATC. (cm. 
«4»poAHAuia4>T» 119, 132, 143, 153 ot 21 hiohr, 12 h 27 
HKJAR H 10 aBrycTa c. r.). CeroAHR npeAaaraeM bhhm3hhk> rh- 
TaTCAeA BMCTynACHHe AOKTopa hctophrcckhx Hayx Jlbaa Bhk- 
TOpOBHRa MaAHHOBCKOrO.

HEMEUKOE KPECTbflH- 
CTBO B Pocchh npouiAO Ha cbo- 
eM noAyTopaßeKOBOM nyTH 
(1762—1917 rr.) HecKOAbKO 
3T3H0B B p33BHTHH BHCUIHHX H 
BHyTpeHHHX KAaCCOBMX OTHO- 
uieHHH. OTAeAbHMe rpynnb» ero 
3aHHMaAH pa3AHRHMe HO3HUHH 
no OTHOlUeHHK) K UapCKHM BAac- 
TRM IpeOAaAbHOrO H KaUHTaAH- 
cTHRecKoro nepHOAa, k cbohm 
BKcnAyaTaTopaM — k KpynnoA 
H mcakoA 6yp>Kya3HH, a TäK- 
>Ke K cbohm coccahm — pyc- 
CKHM H yKpaHHCKKM KpeCTbRHaM, 
K öaTpanaM h korcbhhk3m.

HcXOAHNM MOMCHTOM 3TOFO 
pa3BHTHR RBARCTCR ncpeccAe- 
HHC HMMHTpaHTOB H3 pa306lUCH- 
HMX H HCOAHOpOAHMX HeMeUKHX 
3eMCAb B POCCHTO. OpH 9TOM 
nepeceAeHHe OK33MBaAo Ha hhx 
BMpaBHHBaiouiee bahrhhc: ohh 
CTaHOBHAHCb ua paBHMX ycAO- 
BHRX KpeCTbRHaMH npHBHACTH- 
poBaHHoA AepcBHH B IOjkhoA 
Pocchh —ahrho cbo6oahmmh, 
nOAb3OB3BUlHMHCR AbTOTäMH 
roAaMH (ao 30 act), cbo6oakm- 
MH OT peKpyTRHHM H T. A.

npeAocTaBARR TaKiie abtotm 
H 9ACMCHTM CaMOynpaBACHHR, 
IipaBHTCAbCTBO HaACHAOCb H3 
pa3BHTHC B 3TOH CpeAC pCMCC- 
jra H upeAnpHHHMaTCAbCTBa, ho 
He B oÖAacTH KpynHoro 3cmac- 
BA3ACHHR H CCAbCKOFO XO3RACT- 
sa.

OäH3KO OßcraHOBKâ B K)>K- 
HMX CTCnRX, OTCyTCTBHe pMHKä 
AAR npOMMIUAeWifclX TOBapOB 
npHBCAH K pa3BHTHK) B HepBOA 

RCTBepTH XIX B. AHUlb CCABCKO- 
X03RACTBeHHOrO npeAUpKHHMa- 
TCAbCTBa (oBUeBOAcra) h k bm- 
AeAeHHio HeèoAbinoA rpynnM 
npHBHAerHpOBaHHMX KaUHTaAHC- 
TOB-OBUCBOÄOB, a 33TCM COÖCT- 
BCHHHKOB xyTOpOB H HOMCCTHHC 
TMCRR3MH ACCRTHH 3CMAH H TO- 
AOB OBeU.

HA lOTE ecTecTBeHHMH npn- 
pocT HaceAeHHR h coöakjacrhc 
eAHHOHacACA.HR (npn aanpeTe 
pa3ACAOB XO3RHCTB Aä>KC na 2 
RaCTH), npHBCAH K oöpa3OBa- 
hhk) (npouecc stot y mchhohh- 
tob HaRancR yxe b HaRaAc 
XIX B.) 3HauHTeAbHoA rpynnM 
6e33CMeAbHMx. jfloAR 3toA rpyu- 
HM K CepCAHHe XIX B. AOXOAiH- 
Aa B HeKOTopMx crapMx paAo- 
Hax ao 80 upoueHTOB ccmcA h 
öoAec, npHReM aanper pa3Ae- 

AOB He A3B3A 06pa30B3TbCR CpCA’ 
HeA rpynne (3a pcakhmh hc- 
KAlOReHHRMH). HOBMe CCMbH 
CTaHOBHAHCb 6e33CMCAhHUMH, a 
HX nOnMTKH nOAyRHTb Kä3CHHyiO 
3CMAIO HAH C03A3Tb BMCCAKH Ha 
apeHAOBaHOH 3CMAe H3-3a 
HeAocTaTKa KanuraAa OK33MBa- 
AHCb öeaycneuiHMMH.

Hmcbuihccr na rare aanacM 
OÖU1HHHMX 3eMCAb He HCnOAb-

My Bee HeoöxoAHMNc MaTepna- 
AN.

06 anpentxCKHx coöbiTHRx 
Ha 3dBOße «Poaoh» M«e pac- 
cKaaan KoHcraHTHH Haano- 
BHH floÖaHOB, CTapOJKHA 
r. MapKca, HHBanMA BennKow 
OTenecTaeHHOH BOHHbi: «RpH- 
uina ko MHe inoMTanbOHiua h 
npocHT Mens noAnncaTbcn 
HOA 6yMa>KKOH, e KOTOpOH 
HanwcaHO, hto, moa, Mbi, >kh- 
Te/iH ropOAa Mapxca, npoTHB 
CO3AdHHR 3AeCb HeMßUKOH 
pecnyö/iHKM. 51 en epaay »e 
H OTBeTHn: «e 6yAy noAnH- 
cbiaaTb 3Ty Renyxyl Bbi, 6a- 
pbiLDHR, He 3HaeTe nauinx 
HeMuea. 51 c hhmh ao BOHHbi 
>KMn, paöoTan b neweuKOM 
TexHHKyMe, npenOAaBan hm 
Ha HeMeLVKOM R3bme. Apy- 
>KH/1H Mbl OReHb xopouio H He 
6bino Me>KAy HSMH HH ccop, 
hh o6ha- PyccKHe weHMnncb 
Ha HeMxax, a HeMeuKHe Ae- 
ayiuKH BbixoAHnH 3aMy>K aa 
pyccKHX napHeH. M npyAH- 
AMCb Mbi BMecTe xopouio. Ec_ 
nn 6bi y Men» 6buia uena n 
npaean pyna, to 3a asTOHO- 
MMio MOHx APyaew ronoco- 
aan 6bi r AByA'«l,>-

Cboio pywy KoHcraHTHH 
MaaHOBHM noTepwn noA Cra- 
nHHrpaAOM, rAe so es an b 
nonKOBOH paaeeAxe. Bsrah 
ero B pa3BeA>ty ae aHanne 
HeMeuKoro R3bixa. Bbiynnn 
OH HßMeQKHM He B HHCTKTy- 
To, a Ha «ynwue», b AOTCTse, 
D MapKOuiaATe. YAHBHTenb- 
HO, cKonbxo zier npouino, a 
KOHCTaHTHH MaaHOBHM AO CHX 
nop npenpacHo roBopHT Ha 
«BOnwcKO-HeMeuKOM» Ana- 
neKTe. 3HaKOMCTao c 3Tmm 
yMHbiM M AOÖpbiM HenoBe- 

3OBaAHCb AAR HaACACHHR 6eA- 
HOTN H HÜBHX CCMCA, HÖO CJiy- 
>KHAH HCTORHHKOM AOXOA3 H 
KpeAHTa AAR «nOAHMX XO3RCB», 
KOTOpMe OÖpa3OBaAH 3äMKHy- 
thA Kpyr ceAbCKHX öoraTeeB.

W3 3Toro Kpyra c okohr3Hh- 
eM nepHOAa ocbochmr pcKpyTH- 
pyeTCR He toabko 4>ep.MepcTBo, 
3aHHMaBUieecH cöntom npoAyK- 
UHH CBoero MeAKOTOBapHoro 
npoH3BOACTB3 (cHaRaAa iuep- 
CTH, MOAOKa, caAa, a hütom 
TAaBHMM 06pa30M 3CpHa), HO H 

KpynnaR’ 6yp>Kya3HR, nepeuieA- 
luaR nocAe 1856 r. k apeHAe h 
cKynKe 3ümah y pyccKHX noMe- 
IUHKOB >ora H K KanHTaAHCTH- 
ReCKHM npOH3BOACTBCHHMM OTHO- 
UieHHRM HO npOH3BOACTBy 3epH3.

nepBOHaRaAbHo yro 3epHOBoe 
XO3RAcTB0 pa3BHB3AOCb MCA“ 
ACHHO H He BMXOÄHAO 33 paMKH 
HaACAbHMX SeMCAb, npOKAe 
Bcero H3-3a HeAOCTaTKa paöoneA 
Chan. PecpopMa 1861 r. 06- 
AerRHAa npHTOK paöoReA chan 
H3 pyccKoA H yKpaHHCKoA Ae- 
peBHH, a T3K>Ke MaccoByio cKyn- 
Ky 3eMeAb y pyccKHX noMeuiH- 
KOB, RTO npHBCAO K MOUlHOMy 
paaBHTHK) CeAbCKOXOSRACTBCH- 
Horo npeAnpHHHMaTCAbCTBa b 
1870-x r. H K oöpa3OBaHHK> ho- 
bnx KpynHNx 3eMAeBAaAeAbues, 

CKynKa HaACAbHbix 3eMeAb 
B HeMeuKoA AepeBHe iora Ha 
3T0M sTane öbuia horth hcbo3- 
MOJKHa K3K H3-3a COXpaHHB- 
uierocR 3aKOHOAaTeAbCTBa 4>eo- 
AaAbHoro nepHOAa, acActbo- 
BaBuiero b stom othouichhh/h 
nocAe 1871 r., TaK h H3-3a eo- 
npOTHBACHHR ÖCAHOTH, RpOCTHO 
TpeöoBaBiueA HaACAeHHR 3cmacA 
h npaßa roAoca b oÖuihhc 
(OHRTb >Ke C UeAblO nOAyRCHHR 

3CMAH).

3tH npOTHBOpeRHR MCTKAy 
«nOAHHMH XO3RCBaMH» H 6c3- 
3CMCAbHNMH npHBCAH y>Ke B 
60-x roAax XIX b. k BcnbuuKe 
BTüpoA couHaAbHoA boAhn, KO- 
Topan BeAacb KaK MeTOAaMii 
neTHUHA H naMiJjAeTOB, tbk h 
npH nOMOlUH npaBHTCAbCTBCHHNX 
MeponpHRTHA. npaBHTCAbCTBO 
6nao 3aHHTepcooBaHo b coxpa- 
HCHHH KOAOHHA C MHHHMaJlbHbl- 
MH 33TpaTaMH, HO H OAHOBpe- 
MeHHO B CHRTHH T3M BHyTpeH
HHX npOTHBOpeRHA, B TOM RHC- 
Ae peAHFHO3HNX. 06pa3OB3HHC 
HOBNX npOTeCTaHTCKHX CCKT 6n- 
AO OTBCTOM 6e33CMCAbHNX Ha 
BCeBAaCTHe «nOAHMX XO3RCB» 
H nocnyuiHoro hm kohbcht3 
nponOBCÄHHKOB (b mchhohhtckhx 
koaohhrx).

KAaccoaan 6opb6a b koaohhh 
yrpoHOAa rocnoACTByiomeMy 
CAOK) KpynHNx (jiepMepoB no- 
TepeA hx BAacTH, paBHonpaBH- 
eM AHR 6e33eMCAbHNX H, KaK 
CAeACTBHC STOFO, OÖUIHM 3CMC- 
AbHNM nepeACAOM HAH BBCAe- 

KOM, KOToporo HHTepHa- 
UHOHanW3M COCTORHMe AyUJH, 
6bino OAHHM H3 paAOCTHblX 
coébiTMH B Moen cioesAKe no 
rioBonxbK). Ha rwieMax Taxnx 
nKJAÖH AOpOKKTCR AüÖpOTa 
Hauiero MHpa.

HaAO oTAaTb aoajkhoc H. n. 
TpHlUHHy, RTO OH mpH3Han HeAO- 
paöoTKOfi oÖKOMa napTHH oTcyr- 
CTBHe HeOÖXOAHMOfi HH<|)Op.Ma- 
UHH y HaceAeHHR CapaiOBCKOH 
OönacTH O HCTOPHH H iipoÖAe- 
Max HeMueB b OCCP.

— B naiuefi oÖAacTH hmciot 
XOJKAOHHe pa3AHRHNe CAyXH, — 
CK333A OH. — Mbl ÖOHMCR 9KCT- 
peM-H3Ma. H COTAaCCH, H3A0 npo. 
BOAHTb pa3bRCHHreAbHyio paöo- 
Ty. C 9Tofl ueAbio oönacTHoft 
KOMHTeT napTHH HanpaBHA ack- 
TOpOB B pafiOHN C HCMCUKHM H 
pyixKHM HaceAeHHeM.

K). H. BapaiHOB aasepHA, rto 
CapaTOBCKHÄ OÖKOM Kncc c 
noHHMaHHeM othochtcr k HAee 
BOCCTaHOBAeHHR HCMCUKOH 8BT0- 
HOMHH.

— Ho AeAaTb 9TO uaAO rnyöo- 
Ko npoAyMaiiHO, öea cneuncH h 
ropHRKH, — noARepKHyA lOpufi 
H'MHTpHeBHR. — ttyCTb HCMUN 
BOOBpaiuaiOTCR Ha cboio boajk- 
CKy» poAHHy. HaM JKe hbao 
TluaTCAbHO npOAyMaTb, KaK HX 
TpyAoycTpoHTb H oÖecneRHTb 
jKHAbeM, Hto KaeaeTCR (JiaKTOB 
yiUCMACHHR npaB hcmucb b Ha- 
lueft OÖAaCTH, TO 9TO rbachhc 
mm öyACM npcceKaTb h bkhob- 
HNX B 9TOM CTporo HaKa3NB8Tb.

Ha BcrpeRe b CapaToscKOM 
oÖKOMe napTHH h rianan lOpuio 
JlMHTpncBHRy ßapanoBy Bonpoc, 
HMCIOTCR AH B liapTUftHOM ap.XH- 
Be oÖAacTH AOKyMeHTN, noA- 
TBcpjKAaioiuHe oöBHHeHHe, ccjwp. 
MyAHpOBaHHMC B RyAOBHUXHOM

HHCM nepeAeAbHoA oöuihhw (Kax 
3TO H CAyRHAOCb B 6OAFapCKOA 
AepeBHe). 3Ta onacHoerb ne mo- 
rna ywe öntb ycTpanena hh 
P33ACAOM (orpaHHRCHHNX) o6- 
1UHHHMX 3eMeAb, HH BNACAe- 
HHCM K33CHHHX 3eMCAb (uOAy- 
RHBiuHM y>Ke AeneJKHyio ctoh- 
MOCTb). riOBTOMy lOJKHNC o6- 
IUHHM CA3AH CBOH OÖlUHHHbie 
3eMAH B apeHAy cbohm »e 4>ep- 
MepaM, a H3 oöpaaoBaBuiHXCR 
(JjOHAOB HaRaAH noKynaTb no- 
MeiUHRbH 3CMAH A/IR paCCeACHHR 
CBOHX 6e33eMeAbHHX, TCM öo
nee RTO nOTpeÖHOCTb B HHX K3K 

B paöoReA cHAe nocAe peiJjopMN 
1861 r. ornana.

3Ta noKynna 3eMeAb aar 
6e33eMCAbHNX ÖHAä npcACTaB- 
neHa KaK ÖAaroAeRHHe oöiuhh 
AAR ÖeAHNX H nOMOTAa, KOHeH- 
HO, paapRAHTb OÖCTaHOBKy B 
HeMeuKoA AepeBHe. Ho KpoMe 

3CMAH Öe33eMCAbHNM TpeÖ0B3- 
AOCb nocoÖHe Ha oöaaßeAeHHe 
(ao 500 py6.), ecAH ohh aoaähn 
ÖHAH CO3A3BaTb X03RAcTB3, CO- 
OTBeTCTByKXHHe KOAOHHCTKHM 
CTAHAapTaM H OÖmeCTBCHHO-He- 
oöxoAHMHM 3aTpaTaM TpyAa. 
WuNe XO3RCB3 CTapNX KOAO- 
hhA npeAocTaBARAH sth Kpe- 
AHTH, HO 3a CRCT 3TOFO 3aK3Öa- 
ARAH HOBNX KOAOHHCTOB, KO- 
TopNe noA npeAAoroM coöaio- 
AeHHR CBOHX OCHOBHNX HpäB 
OTK33NBaAHCb BO3BpaiU3Tb 3TH 
KpeAHTN. TaK KnaccoBoe npo- 
THBopeRHR crapoA koaohhh ne- 
peHOCHAHCb Ha OTHOUieHHR Me- 
>KAy CTapoA H HOBNMH KOAO- 
HHRMH (TCM ÖOAee, RTO B HOB Ne 
koaohhh CHaRaAa nepeceAHAHCb 
CTOpOHHHKH OÖpa30BaBUIHXCR 
HOBNX CeKT). HeAOCTaTOK Kä- 
nHTäAa aar npHOÖpeTeHHR 3e- 
MeAb CnOCOÖCTBOBäA BHeApe- 
HHK) B HOBMe KOAOHHH T3K>Ke 
«CBOÖOAHNX noKynaTeAeA», He 
BXOAHBUIHX B RHCAO Öe33CMCAb- 
HHx, ho noKynaBuiHX naACAN n 
ÖOAbUJHe yRaCTKH B HOBNX KO
AOHHRX.

CTOANnuHCKan pe4)opMa ycu- 
AHAa nepeceACHRecKoe abhjkc- 
HHe H no3BOAHAa Macce oöeA- 
HeBUIHX KOAOHHCTOB OTKa33TbCR 
OT H3A0AbUlHHH, npOAaTb CBOH 
MeAKHe yRacTKir h ABHHyTbcn 
B CnÖHpb Ha AeuieBNe hah Aa- 
poBNe rocyAapcTBeHHNe 3cmah. 
Oah3ko h 3Aecb sTa öeAHOTa ne 
npeßpaiuaAacb b KpecTbRH-oö- 
lUHHHHKOB, a BOCnpOH3BeA3 
BMCCTe C CNHOBbRMH «HOAHNX 
XO3ReB>.

TaKHM OÖpa3OM, B HCMeUKOH 
AepeBHe iora, 3aTeM YpaAa h 
ChÖhph Ha npoTRJKeHHH Bcero 
XIX B. H AO 1917 r. XX b. co- 
XpaHRACR nOAHTHReCKH H 3KO- 
HOMHRecKH upeoÖAaAaiouiHA, 
rocnoACTByiomHA caoA KpynHNx 
4>epMepOB, HMCBUIHX TOBapHOe 
xo3rActbo c naeMHoA paöoneA 
chaoA (CHaRaAa cBoeÄ, a no- 
TOM Ry>KOA), C HCnOAb30BäHHeM 
MeXaHH3äUHH, C UlHpOKHM HC- 
nOAb30B3HHCM KpyHHNMH <|)ep- 
MepaMH apeHAHOH h KyrweAaeM- 
AH. SroMy CAOK> HaceAeHHR npo- 
THBOCTORAa 3H3RHTCAbHafl (AO 
50—80 npoueHTOB) Macca öe3- 

yKa3e ot 28 aßrycra 1941 roAa.
IO. H. Bapawoß otbctha cac- 

Ayioiuee (npnaoRcy ero CAOBa 
AOCAOBHO) :

— B apxHBax oÖAacTH hct 
KHKaKHx LMaTepuanoB, AHCKpe- 
AHTHpyiOIUHX COBCTCKHX HCMUe® 
KaK nOCOÖHHKOB (JjaUIHCTCKHX 
arpeccopoB.

HpomaRCb, lOpHfi ÄMHTpHe- 
BHR CKaaan:

— Mn 3a paayMHoe peuieuHe 
Bonpoca BoccTauoBAeHHR He.Meu- 
KOft aBTOHOMHH H BepHM, RTO 
BepXOBHNH COBCT CCCP HaftACT 
ero B CKopoM BpeMeHH.

B. W. KAJIAUIHHKOB öna 
OReHb 33HRT. Ho MHe BCe- 
T3KH yuaAOCb BCTpeTHTbCR B 
BoArorpaACKOM oÖAacmoM ko- 
MHTeTe KITCC c oahhm otbct- 
CTBeHHNiM napTpaöOTlHKKOM: 
AHaTOAHfl BAaAHMupOBHR JleMR- 
KHH, 3aBeAyK)lUHft HAeOAOTHReC- 
KHM OTAeAOM OÖKOM3 KHCC C 
HHTepecoM paarARAbreaA Moe 
KoppecnoHAeHTCKoe yAOCTooe- 
peMHe.

— OKa3NBaeTCR b Kaaaxcra- 
He <BNXOAHT Fa3eT3 H3 HCM6U- 
KOM RBNKe! — BOCKAHKHyA OH.

Har Ahstoahr BnaAHAUipo- 
BHR8 ÖNAO BCe HHTepeCHO: CKO- 
AbKO HeMueB jkhbct b Kaaaxcra- 
He H roßopRT ah ohh no-HeMeu- 
KH. Yarbhao ero h to, rto h 
pyccKHH, paÖOTaio b HeMeuKofi 
raaere.

AH8T0AHfl BnaAHMHpOBHR 
nOApoÖHO OÖpHCOBaA CHTyaUHK), 
CAOJKHBUiyiOCR B OÖAaCTH UOCAC 
cooöiueHHR B nenaTH h no Te- 
AeBHAeHHK) oö yRpcjKAeHWH Bce- 
coioaHoro oÖuiecTBa cobctckhx 
hcmucb «BoapoMAeHHe». He 
npneraAo TnpajKnpoBaTb Repea 
raaeTy nenenue cnyxH h ao.mnc- 
an. CKa>Ky oako: HAeonoTHRec- 
KKM pa6OTHHKaM, B TOM RHCAO H 
HauieMy ÖpaTy-xypnaAncTy, 
npHACTCR MHOTO nOTpyAHTbCR, 
rto6n paabRCHHTb aioarm oöb- 
eKTHBHO HCTOpHK) BpOUlAOTO H 
HacTORiuero OTenecTBeHHNX hcm- 
uea.

— A KaK tob. B. H. Kanaiu- 
HHKöB? — noHJiTepecoBaACR H y 

3eMeAbHNx oKHTenefi», apen- 
AaTopoB H öatpaKOB c HaAeAa- 
MH MeHee 12 Aec, toabko c yca- 
AbÖaMH HAH BOBCe ÖC3 3CMAH. 
3t3 öeAHOTa ne HMeAa B03M0>k- 
HOCTH BNHTH Ha OÖUICCTBeHHO- 
HeoöxoAHMbffi ypoBeHb cenbcxo- 
X03RftCTBeHHOrO np0H3B0ACTBa 
H COOTBeTCTByKMUHÜ ypOBCHb 
>KH3HH H ÖNAa BNHyjKACHa npH- 
paöaTNBaTb apeHAOfi n öaipa- 
ReCTBOM. B yCAOBHRX TOCnOACT- 
Ba (JjepMepcKOH öyp>Kya3HH h 
pacTymefi ueHN Ha 3cmaio b 
lOxHofi Pocchh ara Macca no- 
TepRAa BO3MO)KHOCTb HOAy- 
RHTb (jiepMepcKHfi HaAen b cbo- 
efi AepeBHe, ho XHAa HaAOKAofi 
noAyRHTb ero 3a crct rocyaap- 
CTB3 HAH (nocAe pe<|)OpMN 
1871 r.) 3a crct oöuihhn.

HaAHRHe caor KpynHNx 4>ep- 
MepOB, COCT3BARBUIHX OT 40 AO 
60 npoueHTOB XO3RfiCTB B He- 
MeuKofi AepeBHe iora, OTcyr- 
cTBHe 4>eoAaAbHo-noMeiHHRbero, 
KAacca, pacnpocTpaHeHHe no- 
KynXH 3CMAH OÖIUHHaMH AAR ÖC3- 
3CMCAbHNX, HCnOAb3OBaHHe Ry- 
>KOfi paÖORCH CHAN!, ÖOAee BNCO- 
KHe oöiuecTBeHHO-HeoÖxoAHMNe 
33TpâTN — BCe 3TO He AaeT B03- 
MOJKHOCTH npHMeHRTb K HeMeu- 
Kofi AepeBHe (b ocoöchhocth, Ha 
K>re, rAe ne önao nepeAenbHoft 
OÖIUHHN), Te RHCACHHNe KpHTC- 
pHH HMymeCTBeRHOrO KAaCCOBO- 
ro paccAoeHHR, KOTopNe HcnoAb- 
3yiOTCR COBpCMCHHNMH HCCAe- 
AOBaTCAHMH, CCNABRCb H3 B. W. 
JleHHHa, KOTOpNH HX npHMCHRA 
B OTHOUICHHH K pyCCKOH AepeBHe.

TaKHM OÖpa3OM, OCHOBHOe 
CpeACTÉO npOH3BOACTBa — 3eM- 
AR — HaXOAHAaCb B HeMeUKOÜ 
AepeBHe ne b pyxax uomcluhkob 
(KpynHNe 3CMAeBAaAenbUN cny- 
naAH 3CMAK) Ha CTOpOHe) H HC B 
pyxax öeAHeioiueH oöuihhn 
cepeAHRKOB, a b- pynax öoAb- i 
uiofl rpynnN «hoahnx xoaneß», ' 
4>epMepOB C MeXaHH3HpOB3HHNM -X 
TOBäpHNM XO3RHCTBOM. STH 
(JjepMepN cocraBAHAH ocHOBy 
KanHTaAHCTHReCKOrO paSBHTHR 
B HeMeuKofi AepeBHe. CepeAHRK, 
CTpeMHBIUHfiCR K HOAyRCHHK) nO- 
MeniHRbeH 3CMAH, HHKaKOÖ PQAH 
B 3Tofi AepeBHe ne HrpaA, a no- 
TOMy He ÖNAO (fcaKTHReCKH H 
arpapHoro ABHAceHHR, Hanpaa- 
neHHoro Ha 3axBar noMemHRbHX 
3eMeAb, K3K 3TO ÖMAO B pyC- 
cKoft AepeBHe. OrcioAa h ne- 
yqacTHe HeMeuKoro KpecTbRHCT- 
Ba (b tom RHcne b rioBonxbe) 
B peBOAiouHH 1905 r. OTcioAa ero 
UO3HUHR B rpa>KAaHCKOfi BOHHe 
H B nepHOA KonneKTHBH3aUHH. 
OrcioAa H HeoöxoAHMOCTb cne- 
UHi|)HRecKoro noAxoAa k oueH- 
Ke KAaccoBoro paccAoeHHR h 
couHanbHbTX npoueccoB h He- 
MeuKoii AepeBHe.

OT PE.fl.AKU.HH: Comauiaacb 
B OCHOBHOM C OUeHKaMH JI. 

MaAHHOBCKOrO COCTORHHR Knac- 
coBOH öopbÖM B HCMeuKOH Ae
peBHe, MN, OAHaKO, He MOMCM 
He 33MeTHTb MHOTHX npOTHBOpe- 
RHH B H3AO)KeHHH HCTOpHReCKOTO 

MarepHana. Ocoöchho Hacropo- 
MeHHO BOCnpHHHMaiOTCR BNBOAW 

yneHOTO.

coöeceAHHKa. — CKaaaHHoe hm 
Ha an-peAbCKÄM nAenyMe — ero 
oKOHRareAbHo ctpopMirpoßaBuie- 
eCR MHCHHe HAH, MOJKCT, OH CTO 
yxe H3MCHHA c Tex nop Kax oho 
Önao ocyatAeHO He toabko b 
HeMeUKOR3NRHOH, HO H UCHT- 
paAbHofl npecce.

3aseAyK)iuHfi HAeoAorHRecKHM 
OTAeAOM noeeuaA «He, rto BAa- 
A'HMHp HaBHR KaAaiUHHKOB 
OR£flb coJKaAeeT o tom, rto oh 
Ha anpeAbCKOM HAenyMe UK 
KHCC ue coBcew torho BNpa- 
3HA CBOIO MNCAb O pOAH H MCC- 
Te COBCTCKHX HCMUCB 0 HAUie.M 
oöuiecTBe.

— Oh nOHRA, RTO ÖNA He- 
npaB. Oh He xotca hhkoto oöh- 
AeTb, — yöeJKAan mchr Ah3to- 
AHH BAaAHMHpOBHR.

O HeoÖxoAHMocTH peryjujpHO- 
ro oÖMetia HH<{x>pMauHCH MWKAy 
«4>pOHHAiUa4)T» H BOATOrpaA' 
CKHMH raaeTaMH öeceAOBaA r c 
aaMecTHTCAeM peAaKTopa <Boa- 
rorpaACKoil npasAN» A. H. Mh- 
xafiAOBCKHM. AHaTOAHft Hrope- 
BHR noAAep>KHBaeT ary hacio, ho 
CRHTaeT, RTO HCTOpHK) COBCTCKHX 
HeMueB AyRiue ne TporaTb.

3aM. peuaKTOpa «BonrorpaA- k 
CKofi npaBAN> npeAynpeiKAaeT. 
RTO HyiKHO ÖNTb ORüHb OCTO- " 
pOiKHNM C HHX{)OpMaUHefi, HH3RC 
MO)KeT B03H'HKHyTb HanpHXeH- 
HOCTb B MCHCHaUHOHaAbHNX OT- 
HoiueHHRx. Ha, rapMOHHaauHR 
MOKHaUHOHaAbHblX OTHOUieUHfl 
ACAO HenpocToe, ACAHKaTHoe, ho 
>KH3HcHHo Heoö.wAHMoe, Tpeöy- 
loiuee rAyÄOKoro noHHMaHHH Bo
npoca H yCHAHÄ HAeOAOTHReC- 
KHX paÖOTHHKOB. HOATBep>KAe- 
HHe TOMy iMHOTORHCAeHHNe BNC- 
TynneHHH raaeTN «JleHHHCKoe 
3H3MR», DpraHa KaMNIUHHCKOro 
ropKOMa napTHH BonronpaACKofl 
OÖAacTH, peryARpHO nyÖAHKyio- 
mero MarcpHaAN no hctophh 
pOCCHliCKH.X H COBCTCKHX HCMUCB. 
Ha ee crpaHHuax npoBOAHTCR 
OTKpNTaR AHCKVCCHR O BOCCTa- 
HOBAC'HHH ACCP COBCTCKHX HC.M- 
ueB Ha BoAre. 3to — xopouinrt 
npHMep rAacHOCTH H iwuopa 
AH3M3.

eAHHOHacACA.HR
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• «3/jopoBbe HeAOBeKa —3TO ycAOBwe, 6e3 KOToporo b 3tom Mnpe hcbosmohcho hm bcamkoc, hm npeicpacHoe, noTOMy hto ecTb

MCTOK, BeHeij M ocHOBa Bcero Ha cBere», — thk chmtha bcaukhw rywaHncT • BqepauiHww w cero^HHuiHMÜ #eHb Myaea npnpoßbi.

Hsao nw noAMepKMSSTb. 
Mio paÖoia B ßOMe pe- 
Öewka ipeöyei ot nepco- 
wana ocoöwi wanecTB, 
noBceAH«BHoro npoaane- 
NNB He npOCTO IHMM8- 
HNR K ManeHbxoMy weno- 
Bewy, ho NCKmowMTenbHOM 
HyTKOCTH, ftOÖpOTM, HCJK- 
HOCTM N ABH<e ne npoc- 
TO MMHOCepAMB, HO M8- 
repHHCKOM, MM8HHO MB- 
repMHCKOM mÖotw. Tyr 
npWIOAMTCB 6mtb m hb- 
HCMKOH, M BOCnHTaTenWHM- 
ijen, H MeAcecTpoA, m cm- 
A en non. B AnMa-ÄTMH- 
CKOM cneuHaJiMSNpoaaH- 
HOM flOMe pefieHKa N? 1 
HBIOflBTCB fleTH ■ BO3paC 
re Ao xeTbipex ner, m kbmc- 
AOMy M3 HMX KBN<AMM M3 
nepcoHana AonxceH 6wtb 
npOCTO HyXCHMM.

H TBKON OWeHb HyJKHOM 
3Aecb BBnaeTCB mcamunh- 
CKBB cecrpa npoueflyp- 
Horo KaÖMHera Tbmcmb 
riaynb. y>xe bocbmom rop 
paÖoia ei ohb b »tom 
floxe peSeHKa.

OoTO 
MMXBNna COPOKOYMOBA. 

r. AnMa-Ara.

HACriEAME

TpH )KH3HH H MeHfla o flOKTope Taase

riO33MA. nO33M5R. • FloSSMfl.

Hopa ncDE<DO>EP

ÜOBOJITKCKHM HEMIJAM
Ot BejiHKoro TIoBOAXCbR 
Bac

B HeßeAOMbie abah 
Kacbctoh 
ripeapeHHofi noxvbio 
Ha noABexa

OTOpBaAH.
3aecb noTepHM

Hery cwera, 
H rocxa MOB ÖeccoHHa: 
TAe HH3HHU —

T3M ÖOAOT3... 
Cauuihtc,

Kak cTOHyT boahu. 
Tonojlfl ÖOAbHUMH CT3AH 
3aÖ0A0wenu aoahhu.
Tag caAH

TOpXteCTBOBaAH, 
Bee

öespaAOCTHO
nyCTHHHO.

Ctohu Boath —
H3A KyCTaMH. 

JlajiH
HM

TpeBOJKHO BHCMAKJT. 
TlAawyr

ropbKHMH CA633MH 
Oöe3AOACHHue

3CMAH.
Bo3Bpamafirecb

K 3THM CKAOHaM, 
B 3TO

rpycTHoe 3aTHUibe, 
Mtoö b CTopoHKe oöpeweHHofi 
BcnuxnyAa

R3AOKA3
BUXiHTb.

ToAbKo Baueio aioöobbk)
Mojkho

BO3pOAHTb
TIOBOAbXibe,

Htoöu Kpafi 
noBeHA

HOBbfO, 
Htoöu oh

caAaMH
0>KHA, 

HtOÖ 3CMAR
ÖAaroAapHAa 

riOAHOBeCHblMH CHOnSMH, ? 
HtOÖU WaHKOH ÖeAOKpUAOH 
PaAocTb

peHAa
HaA HaMH, 

Htoöu ccth
TRJKeAeAH

Ot yAOBa
PUÖ HeCMCTHUX, 

Htoöu bhobb uimcah xmcacah 
B Mope HÖAOHeBoro UBera. 
Htoöu BoAra

OMUBaAa
CepAue

necHeto BeceAoft,
Htoöu Kpame,

weM öußaAO, 
TopoAa iiBeAH

H ceAa.
nepeaeA c HeMeuxoro 

Bopwc HyöpoBHH.

<9 He xowy, « He Mory Be- 
pHTb, WTO MOHCHO CO3HaTCJ1b- 
HO H XABAHOKpOBHO ripHWH- 
nwTb AioAfiM TepaaHHH, 3a- 
CTaBAWKHHHC HHorflH nepe- 
MHTb Tucflwy cMepTefl Ao Ha- 
cTynACHH« HacTOnmeA».

<t>. n. Taa3

ToakobuA cAOBapb pyccKoro 
H3UK3 eepbe3HO H cyxooaTO 
pa3T>HCHneT H3M, »no «AereHAa— 
9TO BUMUCeA, BUAyMKa, TO, WTO 
KaweTCH HeßepoRTHUM». CrpaH- 
Hafl AHaAeKTHKa: CAywaeTCH, wrro 
HUMUCeA HeO>KHAaHHO 0K33U- 
BaeTCfl RBbK), H MU OXOTHO TO- 
BOpHM: «K3K B CK33Ke». 5uB3CT 
H HHawe: ajoah, peanbHo cymecT- 
BORaBllJHe, OÖCTOHTCAbCTBa HX 
XH3HH oKyTuoatOTCfl TaKoA ne- 
achoA npeAaHHft. hto noHeaoAc 
3»ayMaeujbCR — He BuayMKa 
AH?

.. Ecah hath nyraHUMH nepe- 
VAKaMH BapaiueBCKoA caoöoau 
b wac. KorAa nepoue coAHewHue 
AVWH CAB3 3aTenARTCR H3 30A0- 
Te KpecTOB B®eAeHCKoA uepK- 
BH, H CBepnyTb b nepeyAOK, He- 
KOPAa 3B3BUIHHCH MaAUM Ka- 
3CHHUM, TO BnOAHe BO3MO>KHC, 
»»to Ha c-rene 3AaHH«, noaepfly- 
Toro (pacaAOM bo Aßop h 3Has- 
iuero 3a howth AßyxBeKOByio hc- 
TOpHK) HCM3AO nepeACAOK, BApyr 
npoMeAbKHeT TeHb eucoKoco, cy- 
xomaBoro weAOBeKa b Haöpo- 
uieHHofi Ha nAewH Hecypa.iHoü 
myöe.

H uiyöy, H BAaAeAbua ee kot- 
Aa-To 3HaAa öyKsaAbHo bcr 
MoCKSa. OaHH MOAHAHCb H3 He- 
ro, KaK Ha cBflToro, ApyrHe iua- 
paxaAHCb, K3K ot npoKaweHHo- 
ro, TpeTbH öe3 «pocTH ne motah 
H CA bl Ul 3 Tb HMÈHH weAOBeKa, Tpo- 
nHHKa K KOTopoMy HUHe rycTO h 
3AO nopocAa HenpoAaaHUM öuAb- 
eM.

...4>pHApHX Ro3e(|) Taa3, b 
PoCCHH CTaBUJHH <t>eAopoM FleT- 
poBH^eM, poAHAca 24 aBrycTa 
1780 roAa b ropoiflKe MioHCTe-

OwepK onyönHKOBaH b >«yp- 
Hane «Poahhb» (N® 3 3a 1989 r.). 
Do npHHHHe HexBaTKM nnoLnaßH, 
K eenHKOMy coNtaneHHio, npn 
xoAHTca newaraTb ero c öonb- 
UJHMH COKpameHHSMH.

paA(|)eAe öah3 KeAbHa, ropouLKe 
CTOAb MSAOM, WO H He H3 BCH- 
koA cospeMeHHoA Kapre cu- 
memb. CeMbn öuAa ÖOAbtua«, 
oahbko oTeu, CAyjKHBUiHA npoc- 
tum anTexapeM, cyMeA AaTb cu- 
noBbflM xopomee oöpaaoaaHHe — 
OpHApHX HO3e(J) yWHACH B BeHe, 
y 3HaMeHHToro b Te poau oep- 
TSAbMOAora IllMHATa. Ho enonHe 
bo3MO>kho, WTO ppflAyuiafl cyAb
öa Taaaa tcm He MCHee HCwe3Aa 
ÖU Öe3B03BpaTHO B TpHCHHe 38- 
ypflAHUx ÖJoprepcKHX öworpa- 
4)hA. ccah Öu He BCTpewa c Poc- 
cnen.

A POCOHR BTieplBUe HBHAaCb 
MOAOAOMy Bpawy b oöpaae 3-a- 
HeMoriuero khh3R PenHHa, ko- 
TopoMy buacwhbuuhA ero Taa3 
noHpaBHACw Ao Tono, wto öua 
npnpAauieH hm b MocKay, Taa3 
npHPAauieHHe npHHWA, h bsact 
eno no CTyneHRM whhobhoA 
Kapbepu Öua CTpeMHTeAeH h Ae- 
pok: He npoxoAHT h hrth Aer, a 
oh yxce r.iaßHUH Bpaw DaiBAOB- 
CKOA ÖOAbHHUU H H3Ppa>KAeH 
BAaAHMHpcKHM KpecTOM weTBep- 
toA cTcneHH. 3toA HarpaAoA 
Taa3 oweHb ropA-HAc« h He pac- 
CTaBaACR c HeA HHKorAa. B 
1809—1810 roAax oh coBepuiHA 
nyTemecTBHe Ha KaaKa3, o weM 
HanHcaA KHHry «Mo« noe3AKa Ha 
AACKCaHApOBCKHe BOAU».

«HHKSKoe cpeACTBo He rbarct- 
ch caMo no ceöe AeKapcTBOM,— 
nncaA Taaa, — Bee aaoHCHT ot 
enoeoöa ero npHMeHeHH«; akXxx? 
AeKapCTBO MOOKeT CAeAaTbCR 
RAOM... MeAHUHHa — Iiapnua 
HayK (KypcHB asTopa. — T. O.). 
H BOBce He noTOMy, wto x<H3Hb, 
KOTopyjo Ona noAAep>KHiBaeT, 
CTOAb npeAbCTHTeAbHa h Aopora 
Aar AKJAeA, a noTOMy wo 3Ao- 
poßbe weAOBeKa — sto ycAoone, 
Öe3 KOToporo B 3TOM MHpe H6BO3- 
Mo>KHo hh BeAHKoe, hh npeKpac- 
Hoe; noTOMy wto x<H3Hb ecTb hc- 
tok, Beneu h ochob3 Bce- 
ro Ha CBere...» H AaAee: «Ho 
MU ne AonycTHM b whcao xcpeuoB 
3TOPO BeAHKOTO HCKyCCTBa H3- 
eMHHKoa, KOTopue coaepmaiOT 
OTBpaTHTeAbHOe AOAX<HOCTHOe 
npecTynAeHHe, npHHocx öoabhux 
H coöCTBeHHyio wecTb ß xcepTBy 
TOpAOCTH H aAWHOCTH».

O weAoaexe xce faa3 nncaA:

«HeAOBex peAKo AyMaer h AeA- 
CTißyeT e rapMOHHwecKOM goot- 
BeTCTBHH C TCM, WCM OH 33HRT; 
oÖpa3 ero mucacA h acActbhA 
oöukh o B e H H o onpeACAR- 
eTCR COBOKynHOCTbK) OÖCTOR- 
TCAbCTB, OTHOlUeHHe KOHX Mex<- 
Ay COÖOKJ H BAHRHHe H3 TO, 
WTO OH H33UBaeT CBOHM peUieHH- 
eM HAH CBOCK) BOAeiO, eMy He 
TOAbKO HeH3BeCTHU, HO H BOBce 
HM He CO3H3IOTCR. HpHAHaßaib 
3Ty 3a®HCHMOCTb weAOBeKa OT 
OÖCTOHTeAbCTB — He 3H3MHT 
OTpHUSTb B HeM CnOCOÖHOCTb 
npaBHAbno cyAHT o Bemax... hah 
Booöiue cwHTaTb aa hhwto boajo 
weAOBeKa. 3ro Öuao öu paBHO- 
CHAbHO npH3H3HHIO WeAOBeKa — 
3TOTO WyAHOTO TBOpeHHR — 
HeewaCTHUM »BTOMaTOM. Ho 
yKaauBaTb ua ary 3aBHCHM0CTb 
HeoÖxoAHMo yx<e aar toto, wto- 
ÖU HanOMHHTb, K3K peAKH MCX<- 
Ay AIOAbMH HaCTORIIWe AIOAH. 
3ra 3äBHCHMOCTb Tpeöyer chh- 
CXOAHTeAbHOrO OTHOUieHHR K we- 
AOBeweCKHM CA3ÖOCTRM H 33- 
ÖAyXCAeHHRM. B 3T0M CHHCXOXC- 
AeHHH, KOHeWHO, M3AO AeCTHOrO 
— ho ynpeKH h nopnuaHHR no 
nOBOAy laKOH 33bhchmocth ÖUAH 
Öu H HecnpaBeAAHBU, h xcecTO- 
KH».

TaK AOKTop TaA3 nncaA. A 
wto x<e oh AeAaA? C towkh 3pe- 
HHR HawaAbCTBa ecex MacTeA, 
xapaKTep y AOKTopa Öua He ca- 
xap. He 3aöyaeM npn stom, wto 
öua Taa3 oTHioAb He praobum 
MeAHKOM — B TeweHHe nHTH ACT 
QH 33HHM3A AOAXHOCTb TAaBHO- 
ro ®paw^ eceA Mockbu.

CHawaAa ceA AOKTop, Aaxce He 
paoyMeBuiHH toakom no-pyccKH, 
npeAAOXcHA oÖAerwHTb poccnA- 
CKHM H3OÖpeT3.TeARM BO3MOX<- 
HOCTb npHMeHeHHR H CÖUTa 
«npeAAOxceHHUx hmh none3Hux 
cpeACTB>. EMy broahc TepneAH- 
ßo nocTapaAHCb BHyuiHTb, wto Ha 
ceA npeAMer «yx<e cymecTByior 
HaAAexouiHe h ÄOCTaTOWHue 
3aKOHOnOAQX<eHHR>. (3aM6THM B 
CKoÖKax, wto uaAAexcaiHHx h 
AOCTaTOWHUX 33KOHOnOAOX<eHHA 
He cymecTByeT h cnycTR 160 act 
nocAe 3TOH ottihckh).

Taa3 He ynHMaACR. PeryARpHo 
npeACTasARR cbcackhr oöo scex 
BuesanHO yMepuiHX h bhah npn-

WHHy B OTCyTCTBHH ÖUCTpoA RO- 
MOUIH, OH npeAAOX<HA ywpeAHTb 
AOAx<H0CTb ocoöoro ßpawa aar 
noneweHHR Bcex BHeaanno 3aÖo- 
AeBUiHX. «Mepa chr h3ahujhrr h 
ÖecnoAeana», — OTBeTCTBO®aAH 
CBUHie. Oahhm caobom, b yen- 
AHRx Taaaa bhacah toabko 
öAWX<b npeycneBajomero weAOBe
Ka.

Mnoro act cnycTR, KorAa err 
npeycneBaHHR ne ocTaHeTCR h 
cAeAa, AOKTop Taa3 Han Hine t c 
ropewbio: «...ao nocAeAHeA crene- 
HH OCKOpÖHTeAbHO BHACTb, CKOAb 
MHoro CTapaHHR npKAaraeTCR 
AepxcaTb ÖyKBy aaKona, KorAa 
XOTRT OTKa33Tb B cnpaBCAAHBOC- 
THI» (KypcHB MOfl. — T. O.).

Ho BHemne tcm ne Menee Taa3 
npeycnesaA: hmca b coöctbch- 
HOCTH AepeBHlO ThLUKH C COTHefi 
KpenocTHUx, neÖOAbUJofi aaso- 
AHK, BeAHKOAenHUfi BUC3A. Co- 
poK ceMb act — He crapHK eme, 
ho nopa yxce, KaK roBopHTCR, h 
O ®eWHOM 33AyM3TbCR. BOT Ka- 
KHM yBHACA COBpeMeHHHK Hauie- 
ro repoR b 1827 roAy: «Oh no- 
CTORHHO HOC HA KOCTIOM CBOHX 
MOAOAUX AeT, HanOMHHaBUJHfi 
npouiAoe CTOAeTHe: (JipaK, öeAoe 
x<aöo H MaHxceTU, — KoporwHe, 
AO KOAeH, RäHTBAOHU, 'iepHue 
lueAKOBue wyAKH, öaujMaKH c 
npRXfKaMiH; nyApivi boaocu h 
coÖHpaA hx... B mnpoKyio Kocy c 
wepHUM ÖaHTOM... e3AHA uyroM, 
B Kapere, na werupex öeaux ao- 
luaARX... Taa3 een x<H3Hb cepb- 
e3Horo, oöecneweHHoro h nonbay- 
ramerocR oömecTBeHHUM yaa- 
xceHHeM weAOBeKa...»

H BApyr (AereHAa ecTb AereH- 
Aal) Bee Bro Hcwesaer c hohcth- 
ne CKa3owHofi öucTporofi. Hto 
ocraeTCR? Flycran h öeAHan 
KBapTHpKa. Ta cana, TpaweanaR 
MOAbK) BOAWbR Uiyöa. CMOpO- 
AhhhuA ahct BMecTO wan no yT- 
paM. ApOX<KH C >KyAHKOBaTUM 
KywepoM EnopoM (Taa3 otahwho 
3HaA, WTO cefi BQdHHUa HeMKAO- 
cepAHo AypawHA h oÖcwHTbraaA 
ero, ho no Aoöpore repnen) h 
nOAyXCHBUMH KARW3MH, KOTOpUX 
CepAOÖOAbHUfi AOKTOp eUTaCKH- 
BaA öyKBaAbHO H3-nOA HOX<a 
öoAhh. C.TOBOM, KorAa npHiuna 
nopa xopoHHTb KorAa-TO AaaeKo 
He öeAHoro Taaaa, b ero KBap-

mpe He HaniAocw wjwero, KpoMe 
TOpCTH MCAHUX MOHCT, H noxopo- 
HU OTHeCAH Ha CWeT nOAHHHH

...B 1828 roAy b Mockbc öua 
ywpexcAeH ÖAaroTWopHTenbHufi 
ryöepHCKHA TiopeMHuA komhtct, 
HenpeMeHHUM wachom xoroporo 
craA Taa3. BooraaBHA KOMwreT 
KHR3b UmHTPhA BAaAHMHpOBHW 
Toahuuh, reHepaA-ryÖepHaTop 
nepBonpecTOAbHoA, cuh 3H3Me- 
hhtoA H. FI. ToAHUUHoA-Hep- 
HUweBoA, BooseAeHHoA e öec- 
CMepTne nyuiKHH)CKoA «FIhkäooA 
asmoA». Oh aioÖha noBTopRTb, 
wto H 3AeAuiHe H3 npecTynHHKOB 
HHKorAa «e öe3HaAex<Hu k Hcn- 
paBAeHHK).

BoOAaA'HM KHR3K) AOAXCHOe: 
oh neMâAO noMoraeT Taaay h. 
BOOMOXCHO, He TOAbKO H3-3a WHC- 
to weAQBewecKoA CHMnaTHH k ne- 
My, HO H H3-33 OCO3H3HHR He- 
BO3M0X<H0CTH OTAeASTbCR OT 
nacTupHoro AOKTopa, KOropuA 
oAHaxiAH B oTBeT Ha yrpoay 
KHR3R 3aneperb Bee Aoepn (h He 
AonycKaTb TaKHM oöpaaoM no- 
weHHoro Oeaopa TleTpoenwa Ha 
3aceAaHHR KOMHTera) 33rbha, 
WTO eMy, MOA, H OKHO — ABepb... 
Ho ne «ee öuah tskhmh, KaK To- 
AHHUH, KOK CMCHHBUIhA CTO 
KHR3b lUepöaTOB, BOCnpHHHMaB- 
uihA Taaaa yx<e orwacTH kak 
«HeH3Öex<Hoe 3ao».

TIo3AHeAinHA Önorpatp Taaaa 
nncaA: «Taaaa oKpyxtaAH — 
KOCHOCTb AHWHOPO paiBHOAyiBHR, 
öiopoKpaTOwecKaR pyTHwa, nowrn 
nOAHaR HenOABHXCHOCTb 3SKOHO 
AareAbCTBa h iienuA oömecT- 
BeHHUA ÖHT... npOTHBOnOAOXt- 
huA ero BeAHKOAyuiHOMy b3tar- 
Ay na weAOBeKa».

A K3KOB3 epeAa — T3KOBU H 
ee HopoxtAeHHR.

IlleA 1829-A noA. TorAa enep- 
Bue npeACTaAa nepeA TaasoM 
«pOMaHTHKaJ» POCCHACKHX KäTä' 
Aax<eK. HepeAKH öuah cAywaa, 
KorAa B KaMepax pa3MepotM Tpn 
na inecTb caxceneA coAepxcaAocb 
no ero H öoAee weAoseK. HanÖo- 
Aee «HeÖAarOHaAexcHUM» apec- 
TaHT3M B POT BTOHRAHCb Aepe- 
BHHHue pacnopKH, a Ha uieio 
HaAeBBAHCb x<eAe3Hue poraTKH.

B anpeAe 1824 noAa b n-opRA* 
Ke 3apaHee npH3H3HHoro yaaw- 
HUM 3KcnepHMeHTa AAR 
KOHBOHpOB3HHR apeCTaHTOB ÖUA 
BBeAeH xteAe3HuA npyr. Ha Hero 
HaAesaAOCb ot socbMH ao AecR- 
TH «3anRCTbeB», 33TCM B yUJKO 
BAÖBaACR 3SMOK, 3 B K3>KAOe 
«3anRCTbe» — pyna apecraHTa.

TeopruA OCH BOB.
(oKOHwaHHe cAeayeT)

fliOflMnna BACklflbEBA

nOCJIE YKA3A
B copoK nepBOM KHneAa paöOTa: 
men Bcero TpeTHfi mccru boAhu. 
rioxopoHKaM yx< He öuao cwera, 
4>poHTy cßexHe chau uyxcHU. 
Smenonu Ha 3anaA actcah, 
A C TIOBOAXCbR 3aÖpaAH COAAaT, 
WTO repoHMH craTb ne ycneAH, 
Ha BOCTOK, a He B BOeHKOMaT. 
Hx B TeiuiymKax bc3ah h b KaiOTax 
hV leAio, ne Aae h ne n«Tb.

Ha KaKHX eiue ababhhx Mapujpyrax 
cyxAeHO hm paccBeTu BCTpewaTb.. 
TopH3OHT He CT3HOBHTCH ÖAHJKe, 
HaTHHyACH CTpyHoft BAaAexe, 
OT AOJKAH nOWepHeBUJHe KpUUJH 
npOMeAbKHyAH B BarOHHOM OKHe. 
CryK KOAec c ocrpoTofi HeBOSMOXHOH 
OTAaeT B noceAeBUJHX bhckbx.
Hto cyAböa hm totobht b Tae>KHUx 
He3HaKOMUX AäAeKHx MecTax?
>KH3Hb HaywHT TepneHbK) H Bepe, 
Ha Bonpocu otbctu HafiAeT.
TOAbKO KTO COCWHTaeT HOTepH, 
Kto yineAuiHe roAu BepHeT?
A KorAa HaKOHeu pasöepyTca 
H OUJHÖKOÜ npH3HaJOT H3ECT, 
B noKOAeHbflx ApyrHX OT3OByrcfl 
OTTOAOCKH pOAHTeAbCKHX öeA.

Mnorne CTpannuu hctophh ace- 
MHpHO H3BCCTHOTO 3anOBCAHHKa Ac- 
KaHHR-HoBa B XepcoHCKoA crenn 
CBR33HU CO CTpaHHUaMH HCTOpHH 
POCCHACKHX HCMLJCB. riyÖjIMKyeM 
HeKOTopue 4>3ktu 06 btom.

ZIaR MHOrOBeKOBOA HCTOpHH M3Te- 
pnaAbHoA KVAbTypu k>x<hux creneA Ce- 
BepHoro IlpHwepHOMopbR xapaKTepHo 
no3AHee npnoömeHne k esponeAcKoA 
UHBHAH33UHH. YCAOBRR AAR paSBHTHR 
3Aecb occaaoA >kh3hh weAOBeKa rorbh- 
AHCb OWeHb n03AHO — AHUJb B KOHUC 
XVIII B„ nocAe OCBOÖOX<AeHHR HX H3- 
noA BAacTH TypiiHH h KpMMCKoro xan- 
cTBa. TorAa h nawaAocb HHTeHCHBHoe 
3aceAeHHe coBepmeHHO hcoöjkhtux 
paAoHOB.

Htoöu ycKopHTb xo3RAcTBeHHoe oc- 
BoeHHe rpoMaAHUx npocTopoB Taßpn- 
wecKoro Kpan, uapcKoe npaßHTeAbCTBO 
meApo pa3AaB3Ao ero 3Cmah h pyc- 
CKHM, H HHOCTpaHHUM ROMCIUHKaM.

3 Mapra 1828 roAa HhkoahA I noA- 
nncaÂ yK33 o npoAax<e HeMeuKOMy rep- 
uory OepAHHaHAy AnraAbT Kctchcko- 
My öonee 48 tuc. accrthh 3Cmah Ha 
noöepexcbe Hepnoro MopR. H3 hhx oko- 
ao 42 tuc. AecRTHH öuao pacnoAoxteHo 
HenoAaAeKy ot Cnaauja b paAone nepe- 
ceweHHR Aßyx KpynHux Aopor — BoAb- 
iiioro HyMauKoro uiAflxa (ToproBOro 
rpaKTa, CBR3UBaBinero Ynpanny h io>k-

Hue ryÖepHHH Pocchh c Kphmom) h 
nowTOßoro nyTH H3 Mcahtohoar b 
Aacuikh (Hüne r. LliopynHHCK). K 3T0- 
My BpeMeHH 3Aecb yx<e ctorao HeöoAb- 
Uioe CeAeHHe H3 HeCKOAbKHX M333H0K 
H KaaapMU. HaaußaAocb oho Hannu. 
HeMeuKHA repiior nocrpoHA praom c 
HHM noceAOK aar nepeceACHueB H3 
BoctowhoA TepMaHHH h Ha3BaA ero 
HoßaR Ack3hhr (hah Ack3hhr-Ho- 
sa) B wecTb cBoero cTapHHHOro poAO- 
Boro HMeHHR AcKaHHR B IIpyccHH.

TIocAe 28-AeTHero BecbMa HeynawHO- 
ro xo3rActbob3Hhr b AaAeKoÄ raspn- 
wecKoA KOAOHHH ceMbw repuoroB npo- 
AaAa AcKaHHio-HoBa HeMeuKOMy koao- 
HHCTy — onuTHOMy oßueBOAy «DpnApn- 
xy «PeHHy. Oj< buaba eAHHCTßeHHyio 
Aowb 3a Apyroro KOAOHHCTa-HeMua, 
cneuHaAHCTa no komrackchoA oueHKe 
CeAbCKOXO3RACTBeHHUX X<HBOTHUX Ho- 
raHHa OaAbiia. 3RTb BMeCTe c öoraT- 
ctbom TecTR ynacAeAOBaA h ero 4>a- 
MHAHK), npHcoeAHHHB ee K CBoeA. TaK, 
bo BTopoÂ noAOBHHe XIX B. Ha Jore 
YxpaHHU BO3HHK ÖOraTHH nOMemHWHH 
POA OaAbU-OeAHOB, hmcbuihA bo BAa- 
AßHHH MHOTOTUCRWHUe OTapU TOHKO- 
pyHHUx oaeu, ao 200 tuc. accrthh 
3CMAH H OKOAO ACCRTK8 HaCCAeHHUX 
nyHKTOB.

Oahh H3 npoAOAXOTeAeA poAa — 
cfcpHApnx «PaAbu-ÖeAH ycrpoHA b ÂcKa-

HHH-HOBa 3OOnapK c sksothhcckhmh 
XCHBOTHUMH, ÖOAbUloA ACHApOAOrHWe- 
ckhA napK, a TaKXce 3anoseAaA (Bu
ßen H3 XO3RACTBeHHOTO nOAb3OB3HHR) 
KpynHuA ywacTOK ucahhhoA crenH h 
opraHHaoBaA ero oxpaHy.

3anoBeAHuA ywacTOK, h33B3hhuA 
ßnocAeACTBHH CrapuM, craA nepßUM 
sanoBeAHHKOM He toabko Ha YnpanHe, 
ho H bo BceA CTenHoA 3OHe Cobctcko- 
ro CoK>33. TaK aapoAHACR yHHKaAbHuA 
3anoBeAHuA KOMnneKc, kotoduA bro- 
cneACTBHH npHHec AcKaHHn-HoBa MHpo- 
Byio H3BeCTH0CTb.

Xopomo noHHMaR 3HaweHue Ack3HHh- 
Hoßa aar ÖHOAornwecKoA HayKH h na- 
poAHoro xo3RAcTBa, CoBeTCKaa BAacTb 
HauHOHaAH3HpoBaAa ee h 1 anpeAR 1919 
roAa oöiRBHAa HapoAHUM 3anoBeA- 
HUM napKOM. A 8 (jxeßpaAH 1921 roAa 
BumeA AenpeT CoBera HapoAHUx Ko- 
MHccapoß, no KoropoMy AcKaHHR-Hoßa 
CTana TocyAapcTBeHHUM CTenuuu 3a- 
nOBeAHHKOM YKpaHHU ROA Ha3B3HHCM 
HanAH.

C 1922 roAa ÖoraHHwecKHM otacaom 
3anoßeAHHKa aaseAOBaA bhahuA ywe- 
huA ÖOT3HHK H. K. TlawocKHA. C 1925 
roAa sanoßeAHHK BoarnaßARA npocpec- 
cop M. <P. HßaHOB, 3aHHMaßUiHAcR ce- 
AeKUHeA XCHBOTHUX. B 3TO X<e BpeMR B 
3anoßeAHHKe paöoTaAH 3H3tok CTenno- 
ro AecoBOACTßa T H. BucoukhA, npo-

4>eccopa-3ooAorH A. A. BpayHep, B. K. 
«DopTynaTOß h ApyrHe.

B 1930 roAy ßce ywpex<AeHHR 3ano- 
BeAHHKa öuah oö-beAHHeHu B TocyAap- 
ctbchhuA CTenHoA HHCTHTyT-3anoBeA- 
HHK, a B RHBape 1932 roAa oh öua 
peopraHH3OBaH bo BcecoiO3HuA Hayw- 
HO-HCCAeAOBaTeAbcKnA HHCTHTyr rHÖpn- 
AH3aUHH H 3KKAHMaTH3aUHH X<HBOTHUX.

B roAu BpeMeHHoA oKKynauHH Acxa- 
HHH-HoBa neMeuKHe aaxßaTWHKH npHWH- 
HHAH ÖOAblUHe yÖUTKH 33nOBeAHHKy H 
HaywHO HCCAeAOBaTeAbCKOMy HHCTHTyry. 
HanöoAee uenHue 3K3eMnARpu xchbot- 
HUX (paiUHCTU BUB63AH B TepM3HHfO, 3 
ÖOAbuiyio wacTb HCTpeÖHAH, ycTpausaR 
B aoonapKe oxory.

TIocAe oKOHwaHHR BeAHKoA OrewecT- 
bchhoA boAhu Öuah buacabhu öoab- 
WHe cpeACTßa aar ahkbha3Uhh yöUT- 
KOB, HaHeceHHUX 4>aiUHCTaMH, H AAR 
oöecneweHHR raoaotbophoA paöoru 
HaywHO-HCCAeAOBaTeAbCKOpo HHCTHTyTa.

TLiomaAb aanoBeAHoA crenn b Ha- 
CTORmee BpeMR yBeAHweaa ao 11 tuc. 
ra (npoTHB 1520 ra ao pcboaioiihh) .

UeAHHHaR CTenb AcKaHHH-Hoßa — 
CAHHCTBeHHUA ywaCTOK KOBUAbHO-THn- 
waKosoA crenH He toabko Ha iore Yk- 
paHHu, ho H bo ßceA Eßpone.

AneKcaHAP U.HTPOH, 
HaywHuA corpyuHHK KpaeBCAwecKOro

Myaefl.

Tbkmi AOÖpnx npHMepoB 
nOAMTHMeCKOM aKTMBHSaUHH 
OÖmeCTBeHHOCTH MHOrO H B 
Apyrnx Meciax DoBoniKbn. 
TaK HanpHMep, 25 mich» 3to- 
ro rOA® B r. Mapxce cocto- 
BAOCb TopwecTBeHHOe 3ace- 
AaHHe HeMeuKoro Knyöa 
«Hoxec JleöeH», nocBJiiueH- 
Hoe 225-neTHK) nepeceneHH» 
HeMueB B PoccMio. Öocne Top- 
»KecTseHHOH nacTH caMOAe»- 
TenbHbie apincTbi a®am öonw- 
ujoH KOHuepr npxMO Ha y/iH- 
u,e nepeA Aomom KynbTypbi 
hm. Kapna Mapnca. Bhaoo- 
<yOM<eT, CHHTblH ueHTpanbHbiM 
TeneBHAeHHeM oö »tom Ha- 
poAHOM npasAHHKe öbin no- 
KasaH 30 hkjhx b nporpaMMe 
«120 MHHyr». 3flecb noöbisan 
HeMei^KHH APBMaTHHeCKHH Tö- 
arp, HapoAHbie aHCBMÖnn 
uCPeprMCMaHHHHXT» H3 c. 
MaanOBKa CeMnnanaTHHCKOH 

oönacTH, «MopreHpoT» hs 
c. OoAcocHOBO ÄnrawcKoro 
xpaa, «HenbKe» na c. 3boh8- 
pea Kyr Omckoü oönacrn, 
«KpHCTan/m na KoneHcxa Me- 
hhÖhhckoh oönacTH A eine 

paHbuue, 4 hkjhb, Mwrenn ce- 
na Hhmhbb AoöpwHKa Bon- 
rorpaACKOH oönacTH OTMeTH- 
nn 225-nerne noceneHHS nep- 
BblX HeMeUKMX KOnOHMCTOB 
B 3TMX Meciax. ripHÖblBlDHe 
ck>a® HeMeuKwe cponbKnop- 
Hbie aHcaMÖnn a®^h KOHnepi 
Ans njiTM TbicRM apHieneM. 
CneAyei aaMeiHib, mto hh b 
Mapxce, hh b Hn>KHeH Aoö- 
pHHKe, HH B ApyrHX Meciax 
HHKTO HHKOrO He ocKopÖxn. 
HeMUbi H pyccKHe BMecie 
nenn necHH, ynacTBOBanH b 
CBBAeÖHOM LUeCTBHH. 3lO 
öbin HacTOHiMMH npasAHHK. M 
öbino npnsTHO cnbiiuaTb, Kor- 
Aa pyccKHe »KHienn Hhjkhch 
AoöpHHKH BOCKnMuann: «Hy 
HeMUbi a®*ot1 Bot ran nnx- 
luyr, bot Ta« hokjtI Moaoa- 
qbil»

— Eahhctbchhoh noMe- 
xOH Ha nyiH npaaAHHKa öbin 
BHeaanHbiH Aow<At>. Ho h oh 
He CMOr OMpaMHTb nioACKoe 
secenbe Ha öepery Bonrn- 
MaiyÉUKH, — CBOHMH BneMBT- 
neHHSMH O TOp»«eCTBe B 
3TOM eene Aennnca noiwe c

HHiarenaMH raserbi «JleHHH- 
CKOe 3H8MH» KOppeenOH- 

AeHT B. BonoAHH.
Bnew3TAeHHH ot hobjakh b 

ripHBOAJKbe MHOrO, H B OCHOB- 
HOM OHH AOÖpUe. H3A0AT0 33- 
nOMHH3KMJUHeCfl.

BnPOHEM, ÖUAH MOMCHTU H 
MaAonpHHTHue. Thjkcao H3 Ayiue 
ocT3Aocb, HanpHMep, nocAe no- 
ceiueiiHH HeMeuKoro KAaAÖHius 
b r. MspKce. Hobcab mchh 
i«a Hero E/iena FleTpoBHa 
MnxafiAOBa, nojKHAaa, MHAaa 
HteHiuHHa, npo>KHBiuaH b Mapxce 
ÖOAbiuyio 'iacTb cboch >kh3Hh. C 
9THM ropOAOM CBH33HO ee ACTCT- 
BO, yweöa b hjkoac. PyccKaa Ae- 
BOHKa Jlena c otahwhcm 33koh. 
'iHAa 9 KAaccoB neMeuKofi luko- 
AU, 33TCM paÖOTAAa KOppeenOH- 
ACHTOM B MapKClUTSACKOft T33e- 
TC «Potc UlTypM(|)aHe». C Map. 
KCUJT3ATOM CBH33HU H MpSWHUe 
noBopoTU B cyAböe Eachu fleT-
poBHu: apecr ee OTua h uiKOAb- 
Horo yuHTeAHB 1937 roAy,nawa- 
Ao boAhu, noiepa paöoTU, nocAe 
33KpUTHH T33CTU «POTC UJTypM. 
<})aHe».

EAeHa fleipoBHa npeKpacHO 
roBopuT no-HeMeuKH, HecMOTpa 
Ha TO MIO B BOeHHUe H nOCAeBO- 
eHHue ro au upoBaeux oprufi 
HKBA eft npHuiAOCb cKpuBaTb 
ot oKpy>KaiomHx cboio npnwacT- 
HOCTb K newaTHOMy oprany Map. 
KcuiraACKoro rop ko Ma BKIl (ö) 
K3K H 3H8HHR HeMeUKOTO R3U- 
Ka. Aah MHorowHCAeHHux «cry- 
Kaweft» Encua rierpoBHa — AOtb 
«Bpara HapoAa»—MorAa öu 
CTaib OTAHWHOfi MHIHCHblO.

Mu U1AH HO THXOMy KA3AÖH- 
my. To tyT, to TaM AexcaAH pa3. 
ÖHTue HaArpoÖbR c hcmcukhmh 
HMenaMH. Ho C3MUM CTpaiUHUM 
ÖUAH OCT3HKH, ÖeACBUIHe B TpaBe 
H B nuAH. Hah no CAywaflHoÂ 
TpOHHHKe, MU HaUJAH nOAAKDKH- 
HU weAOBewecKnx KOCTeA hs pa. 
30peHHUX MOrHA HeMCUKHX 
KpeCTbHH H peMeCAeHHHKOB, >KHB- 
iuhx KorAa-TO 3Aecb, Ha öepery 
Boaph.

KaK CT3AO BO3M0>KHUM 3TO 
KomyiiCTBo? BeAb y nac na Py- 
CH BcerAa no’iHTaAH yMepuiHX.

JlexcaT y BopoAHHKoro noAR 
OCT8HKH LUßeACKHX COAA3T, 3 Ha 
BeAeHCKOM KAaAÖnme b Mockbc 
CTOHT naMRTHHK HOTHÖIUHM COA- 
AaT3M H OlpHUepaM apMHH Ha- 
noAeoHa — oÖcahck h werupe 3a. 
KOßaHHue RKopnoH uenbio nyuiKH. 
TIocTaßHAH ero eme b to Aaßnee 
BpeMR XCHBUJHe ß MocKBe (ppaH- 
uyacKHe KOAOHHCTU. TIoweMy x<e 
TorAa 3Aecb, B Mapxce, öua 
BapBapcKH paapymen oÖcahck b 
wecTb 44 KOMCOMOAbueB, nomö. 
mnx B r. KaTapHneHiinaATe ot 
pyK öeAOTßapAeAueB b roAu 
rpax<AaHCKoA boAhu? Kto noc- 
MCA AOCTaTb ocraHKH 3aMyweH. 
HUX KOMCOMOAbueB — HeMueB H 
pyCCKHX — H3 3CMAH H BUÖpO- 
CHTb na CBaAKy? Otbctu Ha bth 
Bonpocu CKpUTU, BepORTHO, B 
TOM BpeMCHH, KOTAS H8U1H nOAy. 
rpaMOTHue otchctu» tpomhah 
no BceA erpane c pcAHrno3HUM 
(p3H3TH3MOM UepKBH, KOCTCAU, 
MeweTH, cHHarorH...

C EachoA ITeTpoBHoA mu no- 
XOpOHHAH HaAAeHHUe OCT3HKH B 
yKpOMHOM MeCTe WTOÖU hx hokoA 
ÖOAbiue hhkto ><e iiapyuiHA. 
EAeHa FleTpoBHa npomenTana 
no-HeMeuKH CAOBa, KOTopue b 
ee AercTBe menraAH coceAH-neM- 
uu bo BpeMR norpeöeHHft:

„Von Ende bist du genom
men. zu Ende werdest du wie
der."

B BOJ1TOTPA.HE r no3iia- 
KOMHACR C OAHHM OWCHb 38HRTUM 
weAOBeKOM. 9 ceA b aAeKTpnwKy 
H noexan k HeMy wepe3 Becb ro- 
poA. Her, 9TOT weAOßeK He mh- 
HHCTp, He napTHAnuA cexperapb 
oÖAacTHoro MacuiTaöa.

IleTp TlaBAOBHw Tlonoß, koto- 
poro R noceTHA, riencnoHep, ywa- 
cthhk CraAHiirpaACKoA Öhtbu. 
Ho neHCHH paöoTaA b niKone, 
npenoAasan ncTopmo.

TIoweMy r na3Ban nencnoHepa 
flcTpa TlaBAOBHwa owenb 38hr- 
tum weAOBeKOM? TlocyAHTc ca- 
mh: b 9 wacoB Tlerp TlaBAOBHw 
AOAweii npoBepHTb, nawaAH ah 
paÖowHe KonaTb Tpanmcio aar 
TenAOTpaccu; b 9.30 hbao no- 
CMOTpefb, npaBHAbHO AH KpoiOT 
Kpuuiy; B 10,00 no3BOHHTb na 

Öa3y H y3Harb, noweMy 3aAep- 
XCHBaeTCR AOCTaBKa CTpOHTeAb- 
Horo Aeca; b 10.30 — noöecno- 
KOHTbCR o Tpyöax H öarepeRx 
AAR BOAHHOro OTOnAeHHR. B 
11.00 npHe3x<aeT H3 Mockbu 
apXHTeKTOp — Tlerp TlaBAOBHw 
XOWeT OÖCyAHTb C HHM CBOH 
nnamj. Tlocne oöeAa 3annaHH- 
poBana noe3AKa b paAncnoAKOM: 
Ha AO «BUÖHBaTb» AecpHUHTHUe 
ueMeHT H KpacKy, 3areM Bcrpewa 
c oahhm cneunaAHCTOM no cra. 
pmiHoA KHpnHWHoA KAaAKe. II 
TaK ucauA achb. H Tpn ahr 
öeraA BMecre c mecTHAecRTH- 
UieCTHAeTHHM TleTpOM FlaßAOBH- 
WeM H, WeCTHO CK333Tb, BUMO- 
T3ACR H3pRAHO.

A cTpoHT Tlerp FlaBAOBHw He 
Aawy, He cayny h Aax<e He koo- 
nepaTHBHyio renAHuy aar Bupa- 
mHBaHHR orypuoB. Oh... Boccra. 
naßAHBaeT ncTopnwecKHA ueinp 
HeMeuKoA KOAOHHH CapenTU, 
ocHOBanHoü B 1765 roAy noA 
ropoAOM UapimuHUM pennrno3- 
hoA oÖluhhoh repHryTepoB (na3- 
BaHHe OÖIUHHU npOHCXOAHT OT 
MecTewKa Tepnryr b CaKCOHnn). 
3ra KOAOHHR ‘ ÖuAa KorAa-TO 
x<eMwy>KHHoA b roAyöoA Koce 
Boath.

Tlerp TlaBAOBHw mhoto act 
saHHMaercR HcropneA CBoero 
poAHoro ropoAa. CeMb act HaaaA 
OH 38HHTepeCOBaACR 3aöUTOA B 
name BpeMR crpaHHueA npoiuno- 
ro HapnuuHa — bo3hhkhobc- 
iineM B HeAanene ot Hero neMeu- 
koA koaohhh CapeHTa. Cbohm 
KponOTAHBUM TpyAOM OH COÖpaA 
orpoMHUH H öecueHHuA Mare- 
pnaA, co BpeMeHeM y Hero BO3- 
HHKAa 3aMewareAbHaR hacr — 
coaAaHHe My3eR CapenTU.

HacToAwHBuA neHCnonep yöe. 
AHA pyKOBOACTBO KpaCHOSpMeA- 
cKoro paftncnoAKOMa, b Wbe» 
BeACHHH HaXOAHTCR TeppHTOpHR 
ÖUßUieA KOAOHHH, B HCOÖXOAH- 
MOCTH pecTaapauHH crapoA rao. 
maAH Capenru h 3A8hhA bo- 
Kpyr Hee. Cha3mh uecTHoA bab- 
CTH H OÖmeCTBeHHOCTH, KpOMe 
Myaen, 3Aecb ceAwac co3AaeTCR 
KyAbTypHufl uenTp c (punapMo. 

HHeH B 3A3HHH ÖUBUieA UepKBH 
oöiHHHu repHryTepoB. Boato- 
rpaACKoe oÖAacTHoe ynpaBAenne 
KyAbTypU TOTOBO BUACAHTb 
AeHbTH ua npHoöpereHne 3a py- 
öe>KOM oprana aar öyAymefi 
(pHAapMOHHH. KpoMe 3TOTO, RAa- 
HHpyeTCR OTKpUTb HCCKOAbKO 
K3(pe c HaUHOHaAbHUMH KyXHR- 
MH HeMUeB, T3Tap, K3AMUKOB H 
pyCCKHX.

Tlerp TlaBAOBHw roacahacr co 
mhoA eme oahoA saAyMKoA: b 
3AaHHH ÖUBmero ToproBoro 
AOMa Capenru moxiho ÖyAeT ot- 
KpuTb Mara3HHWHK, rAe öyAyr 
ToproßaTb 3H8MeHHTUMH capeuT- 
CKHMH XAeöaMH, KOAÖ8COA, npn- 
roTOBAeHHoA no crapnHHOMy 
HeMeuKOMy peuenry h Aax<e ca- 
penTCKHM öaAb38M0M.

O CAPETITE MOXCHO paeexa- 
3uaaTb öecKOHewHO. Ona ÖuAa 
3iiaMeHHTa Ha bcio Pocchkj CBoeA 
ropwHueA, KOTopyio, BnpoweM, 
BnepBue b HameA erpane Hawa- 
AH H3TOTOBARTb HMeHHO 3AeCb, B 
Capenre, MHHepaAbHUMH hctoh- 
HHK8MH H UpeKpaCHOA TKaHblO 
«capnHHKa».

C BeAHKHM CTapaHHeM COÖH- 
paer rierp TlaBAOBHw SKcnonaTu 
aar öyAymero My3eR Capenru. 
Oh caM OÖA33HA Bee wepAaKH 
AOMOB ÖUBUieA koaohhh (k cwa. 
CTbK) ona He nocrpaAaAa bo Bpe- 
mr CTaAHHrpaACKoA öhtbu) h 
Hamen Mexa uepKOBHoro oprana 
H Koe-WTO H3 3aöpomeHHoA yr- 
Bapn. JloMa y Hero xpaHRTCR He- 
CKOAbKO CTapHHHUX ÖHÖAHA H 

uepKOBHUx neceHHHKOB Ha He. 
MeuKOM R3UKe. Hx eMy noAapH 
ah HeMuu-capenTRHe. B ero pa- 
ÖoweM KaÖHHere ctort Aße cra- 
pue wyAOM yueAeßiune HaArpoö- 
nue iiAHTu. HHHUHaTop MyseR 
OTKonaA hx Ha Meere ÖUBmero 
KAaAÖuma repHryTepoB. Cbohm 
3HTy3H83MOM OH 38pa3HA BCCX 
coTpyAHHKOß, Kto noMoraeT eMy 
B CO3A8HHH ÖyAymero Myaen. 
CpeAH hhx Her hh oahoto 
paBHOAymHoro k hctophh Ca. 
penTU. Zla H c tskhmh Tlerp 
TlaBAOBHw He CMor öu cpaöo-
TäTbCR.

CeroAHR neHCHOiiepa flonoaa 
3HaiOT MHome b KpacHoapneA- 
CKOM paAone. 3>iaioT h yBax<a- 
K)t: KorAa Tlerp TlaBAOBHw pac 

CKa3UB3A Mwe Ha ÖUBUieA uep- 
kobhoA QAomaAH oö hctophh 
3A3HHA b Capenre, k naM noA- 
xoAHAH npoxoxcne h HHrepeco- 
BaAHCb y TIonoBa, KorAa öyAer 
oTKpur MyaeA. BecHoA’ ZSyayme- 
ro roAa oh aoaxcch npHHRTb 
cbohx nepBux noceTHreAeâ.

TIpomaRCb c TlerpoM FlaBAo. 
BHweM FIonoBUM, R noHHTepeco- 
BäACR y hero, wto 3a mothbu 
ABHraiOT hm npn Boccrahobachhh 
naMRTH o HeMeuKoA koaohhh Ha 
BoAre?

— Bo BpeMR boAhu r paöo
TaA ua cyAOBepcpH b Capenre. 
Ha MOHX TA838X BUCCARAH BCCX 
HeMueB H3 Hainero paAona, — 
paccKa3UBaA Tlerp TIbbaobuw, 
BOAHyRCb. — TorAa r, boccm- 
HaAUaTHAeTHHfl MaAbWHUlKa, CWH- 
T3A 3TO HOpM8AbHUM. BeAb Ulna 
boAh8, repMaHCKHe (pamncTu 
HacTynaAH. Bee mu TorAa Bepn- 
ah HauieMy «MyApoMy boxcaio». 
TIpomAO Mi.oro Aer. B x<h3hh r 
BHAßA MHOTO HecnpaBeAAHBOCTH 
H oÖMaua, H 3To sacraBHAO mchr 
nepeocMucAHTb MHoroe. Zlo TAy- 
ÖHHU AyUlH BO3MymeH R CT8AHH- 
CKHM Öe338K0HHeM HO OTHOUie- 
HHK) K capenrflHaM, ksk h ko 
BceM coßercKHM HeMuaM. Ocra- 
AOCb X(HTb MHe HeMHOrO, H R 
peuiHA cAenarb ßce, wto eerb b 
MOHX CHAaX AAR BOCCTaHOBAeHHR 
naMRTH O MOHX 3eMARKaX*HeM- 
uax. BeAb ao chx nop pyccKHe 
AiOAH, xvHBmue B Capenre c 
HeMUaMH, BCnOMHHaiOT O HHX 
AOÖpUM CAOBOM.

IlepeA napaAHUM noAi>e3- 
A0M BoArorpaACKoro oÖKOMa 
KflCC R npocHAea Ha Aaaow- 
Ke B reweHHe Tpex ahcA. 
>Kasa BCTpewH c «nepBUM».

B. H. KanauiHHKOB öua 
Bee eme 38hrt.m

Hropb TPYTAHOB, 
KoppecnoHACHT <<t»poAHAuia(pT».

Ha CHHMKax:
HeMeuKaR caaAböa b r.Mapx- 

ce.
0OTO Ba.iepHH UlaepMana.
Ho Ma koaohhh CapenTa

noAywaT BTopyio x<H3Hb.
«Poto aBTopa.
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Freuxidsoliaft

Ein Jubelfest 
in Kamyschin

Dominik Hoilmann, der älteste 
sowjetdeutsche Schriftsteller, Trä
ger des Ordens ..Völkerfreund
schaft", feierte am 12. August 
seinen 90. Geburtstag. Aus die
sem Anlaß veranstaltete das Wol
gograder Gebietskomitee der 
Unlonsgesel'lschaft der Sowlet- 
deutschen ..Wiedergeburt" und 
die Stadtkulturabteilung in Ka
myschin eine Jubiläumsfeier, die 
im Kulturpalast der Textilarbei
ter In Kamyschin, der Heimatstadt 
des Dichters, stattfand.

Der große Saal des Palastes 
Ist zum Bersten voll. Die Bühne 
und die Wände sind mit Plaka
ten und Spruchbändern, mit Zita
ten aus Hollmanns Gedichten ge
schmückt. Solche Zellen wie 
„Wenn ich die Poesie nicht hät
te. ich wüßte nicht, wie arm Ich 
wär" legen ein beredtes Zeugnis 
dafür ab. mit welcher Hingabe 
der Dichter sich seiner literari
schen Tätigkeit widmet. Im Saal 
klingen Lieder, die nach Texten 
von Dominik Hollmann kompo
niert worden sind.

Dem ehrwürdigen Jubilar gra
tulieren die Schriftsteller Alexej 
Krasslnlkow aus Wolgograd, 
Anna Tarassowa aus Kamyschin, 
Viktor Heinz aus Alma-Ata. der 
Stellvertretende Chef r e d a k- 
teur der Wochenschrift „Neues

Leben" WJatscheslaw Walkow 
aus Moskau, das Mitglied des 
Präsidiums des Koordinierungs
zentrums der Unionsgesellschaft 
der Sowjetdeutschen „Wiederge
burt" Wladimir Ritter aus Kamy
schin, der Komponist Edwin Fritz- 
ler aus Togliatti, der Erste 
Sekretär des Stadtpartelkomitees 
von Kamyschin Michail Charito
now. die nahen Verwandten des 
Jubilars sowie viele Laienkunst- 
kollektive aus den Städten und 
Dörfern der Gebiete Wolgograd 
und Saratow. Diese Jubiläumsfei
er wurde zu einem wahren Volks
fest. Deutsche Lieder. deutsche 
Volkstänze und überall Blumen.

Unsere Bilder: Wladimir Rit
ter. Mitglied des Präsidiums des 
Koordinierungszentrums der so
wjetdeutschen Gesellschaft „Wie
dergeburt". überreicht Dominik 
Hollmann Postkarten und Te
legramme. die aus verschiedenen 
Gegenden unseres Landes einge
troffen sind.

Im Zuschauerraum.
Der deutsche Chor des NL-Le- 

serklubs aus Kamyschin singt deut
sche Lieder.

Rudolf Bender, Enkel des 
Schriftstellers, überreicht dem Ju
bilar im Namen aller seiner Fa
milienangehörigen und nahen 
Verwandten Souvenirs und Ge
schenke.

Die nahen Verwandten des 
Dichters (Söhne. Töchter, Enkel 
und Urenkel) füllen die ganze 
Bühne aus.

Fotos: Josef Bayer

Zum Schmunzeln, Lachen und Nachdenken

Mei Gretche
Mel Gretche 1s e Engelbild, 
obgleich mit schroffem Wesen. 
Des 1s mr immer sanft un mild, 
sogar wanns schrecklich bös' js. 
Deswege nemme ich mir Mut. 
vum Gretche zu erzähle, 
denn 's Schweige, meiner Seel, des tut 
mich peinige un quäle.
Mei Gretche liebt's net, wann ich sprech, 
hots liewer, wenn ich schwelge.
Sag ich e Wort, do hun ich Pech, 
mel Schatz kann des net leide. 
Dr Telfel 1s wahrhaftig los. 
wenn ich mel Maul net halte, 
dann werre Gretchens Auge rot, 
ehr Lippe schlage Falte.
Ehr Aache speie Feier aus 
wie Blitz bei Dunnerwetter. 
Do belbt un wackelt ’s ganze Haus, 
als gäng’s uf krumme Räder. 
Uf den Tumult sag ich na Wort. 
Un daß es werd net schlimmer 
such Ich gleich nochem Rettungsort

un fliehe aus dem Zimmer.
Ich warte, bis mel Gretche sich 
beruhigt hot e bißche.
dann schleiche ich mich in die Küch 
un gewe ehr e Küßche.
Des Küßche hot e Zauberkraft, 
des macht wahrhaftig Wunder: 
Mel Gretche dreht sich rum un lacht, 
ehr Aage werre runder.
Am liebste sein ich dennoch still 
un will ach gar net klage, 
denn, alles, was mel Gretche will 
les Ich aus ehme Aache.
Mel Gretche ls die allerbest, 
die schönst’ vun alle Welwer. 
Uf der Behauptung stieh ich fest 
un werre ufre bleliwe.
Mer tuts natürlich teifelslaad, 
mag des net trefflich schalle, 
doch was vum Gretche ich gesaat, 
des möcht' Ich haamllchhalle.
Drum bitt ich eich, ehr llewe Leit, 
erzählt nor nix balelwe 
vun dem, was ich vum Gretche heit 
eich in dr „Freundschaft" schreiwe.

Anton RAMBURGER

Der Nieser
Der Nieser ist ein Außenseiter, 
der eigentümlich niesen kann. 
Auf alles Neue niest und speit er 
so wie ein wahrer Dunkelmann. 
Er niest auf seine 'Kameraden, 
die er noch von der Schule kennt. 
cMlt Gleichgültigkeit hoch geladen, 
ist er in seinem Element.
Er nieste in den Flegeljahren 
schon auf das Lernen dann und wann. 
Oft sah man Ihn ins Leere starren,

als reite ihn ein eitler Wahn.
Der Nieser niest auf seine Arbeit, 
wenn er im Werk den Bolzen dreht. 
In seinem Kopf herrscht keine Klarheit — 
oft macht er alles ganz verdreht.
Er leidet Jahrelang am Niesen. 
Es steckt in seinem wilden Blut. 
Sieht er auf Beeten Blumen sprießen, 
niest er auf sie in blinder Wut. 
Er niest auch auf die Umgestaltung, 
führt aber stets das große Maul. 
Hat immer eine schiefe Haltung. 
Zum Denken ist er viel zu faul.

Heinrich EPP

Verstreutes
A

Ein Schwarzseher trinkt wohl 
vom Getränk des Pessimismus.

Ich will mich mal zum Blumen, 
klosk begeben und nach lebendi
gen Blumen fragen.

Eine Kugel kann das Leben 
eines guten Menschen nehmen, 
aber auch eines schlechten...

Der Sohn zum Vater: „Kaufe 
mir diese „Radushnyje schary”. 
Der Vater zum Sohn: „Jage nicht 
nach Selfenblasenl"

Das Kind sowohl eines guten 
als auch eines schlechten Men
schen Ist rein.

Du liegst im Krankenhaus. Die 

Arzte zaubern über dir. Doch nur 
unsere Liebe kann dich retten.

Monolog eines iDahinslechenden: 
Kümmert euch nicht um mich, 
lebt in Frieden. Das Leben fließt 
auch ohne mich weiter...

Für die Waiirhelt verbrannte 
man einst die Andersdenkenden 
auf dem Scheiterhaufen. Und 
wie ohne Wahrheit leben?..

A
Die Frauen lieben anders; sie 

lieben das, was noch zurückgeblie
ben ist von d<»r großen Liebe.

Wandelin MANGOLD

Wolgadeutsche Volkslieder
mit Bildern und Weisen

l.Trü-be Wol-ken ge- ben Wasser, dek-ken

ho-he Ber-ge zu.Well ich muß mein’nScWzver

las -sen, hab’ ich Tag und-Nacht kein’ Ruh.

Trübe Wolken geben Wasser
Trübe Wolken geben Wasser, 
decken hohe Berge zu.
Weil ich muß meln'n Schatz verlassen, 
hab' ich Tag und Nacht kein’ Ruh.

Kam ein Vogel angeflogen.
Setzt' sich nieder auf mein'n Schoß, 
Trug ein iBrlefleln in sein' Schnabel, 
Von Freundsliebchen einen Gruß.

Kulturmosaik

Der Ausstellungssaal 

war noch nie

so voll
wie diese Tage, da man in Taldy- 
Kurgan die Exposition" Kunstma
ler für Kinder" entfaltet hat. 
Hier kann man Illustrationen zu 
Büchern, die in den 20er Jahren 
erschienen, aber auch ganz neue, 
die erst bald erscheinen werden, 
sehen. Namen wie Wassnezow, 
Tscharuschln, Mltulltsch, Lehn- 
kuhl, Jerjomin, Wassiljew, Kosch
kin, Romadln und die Brüder 
Traugott dürfen den Bücherfreun
den bekannt sein.

Neben Illustrationen und Gra
phiken kann man hier eine wun
derbare Spielzeugsammlung • se
hen. Neben den Kindern, für die 
diese Exposition eigentlich auch 
gedacht war. besuchen sie sehr 
gern auch Erwachsene.

Alte vergessene Musik
klingt wieder in der neueinge
richteten Furmanow-Grünanlage 
von Uralsk. In den 60er Jahren 
gab es hier eine Tanzdiele, und 
das örtliche Blasorchester spielte 
für die Tanzlustigen auf.

Auf Beschluß des Stadtsowjets 
wurde die Furmanow-Grünanlage 
in diesem Sommer in Ordnung 
gebracht. Wieder klingen hier 
abends Tangos und Walzer, ge
spielt vom Blasorchester und ei
ner Gruppe aus dem Palast der 
Eisenbahner.

Vater sein 
ist kompliziert

— Bürger Bauer, Sie erheben 
eine Anklage gegen Ihren Sohn?

Ein alter Mann stützt sich auf 
einen Handstock, steht mit Mühe 
vom Stuhl auf und antwortet: 
„Was für ein gefühlloses Volk. 
Niemand will mich bemitleiden, 
geschweige denn mir helfen. Ich 
bin zum Sohn gekommen, um 
mir meine Enked anzusehen, und 
er will mich gar nicht auf den 
Hof lassen. Ich bin Jetzt ein In
valide, da braucht mich auch 
niemand. Ich habe weiter nie
manden. Er könnte mir wenig
stens 50 Rubel monatlich zah
len...

„Sie haben* Ihn doch gar nicht 
erzogen", unterstreicht der Ge
richtsbeisitzer. „Nach Gesetz ist 
er dazu verpflichtet, so soll er 
auch zahlen...", war die Ant
wort.

Diesen Dialog hörte ich in ei
ner Gerichtssitzung. Ich knüpfte 
mit Bauer ein Gespräch an. Als 
er bemerkte, daß ich seine Worte 
ins Notizbuch eintrage, sagte 
er: „Recht so. ziehen Sie in der 
Zeitung gegen ihn los, gegen 
diesen Abtrünnigen". So nannte 
er seinen Sohn, zu dem er aus 
dem Fernen Osten kam.

Es ist schwer zu glauben, 
aber das Vatergefühl erwachte 
in Johann Bauer erst nach 25 
Jahren. Er berichtete über sein 
Leben, über die kurze Verbin
dung mit der Frau, die zur Mut
ter seines Kindes wurde. Nur 
ein halbes Jahr waren sie zu
sammen. Sie schrieb ihm dann, 
daß sie einen Sohn von ihm zur 
Welt gebracht hatte. Er antwor
tete ihr aber nicht. Er habe da
für keine Zelt gehabt, er baute 
Ja an einer Gasleitung im Nor
den. an einem Kraftwerk in Si
birien, war beim Fischfang und 
noch sonstwo.

„Ja. es warf mich von einer 
Ecke des Landes In die andere", 
sagte er, als ob es eine Ihm un
bekannte Kraft tat und Ihm nicht 
erlaubte, endlich mal an seinen 
Sohn zu denken.

Mit fünfzig erwachte in ihm

die Sehnsucht nach seinem Hei
matort. Er kehrte nach Nordka
sachstan zurück, aber niemand 
wartete hier auf ihn. Er rechne
te mit Unterstützung vom Sohn, 
aber der versagte ihm den Bei
stand.

Als Bauer mir seine Lebens
geschichte anvertraute, zweifel
te er gar nicht an seinem Recht. 
Ihm fiel es gar nicht ein. seine 
Schuld so oder anders einzuge
stehen. Es kommt wirklich ver
schiedenes im Leben vor, und es 
gibt auch viele Gründe für eine 
Scheidung. Nichts kann Jedoch 
diejenigen Eltern rechtfertigen, 
die sich von ihren Kindern los
sagen.

In unserem Staat sind alle 
Kinder gleichberechtigt — ob 
sie die Eltern haben oder nicht. 
Aber eins ist doch unbestreitbar: 
Kinder, die ohne Vater großge
wachsen sind, vermissen sehr 
vieles. Als Wadim sich von sei
nem „Vater" lossagte, erinnerte 
er sich wahrscheinlich ganz 
deutlich an seine freudlose Kind
heit. Er sah damals, wie gemüt
lich es in den Häusern seiner 
Freunde war. die gutherzige, 
fürsorgliche Väter hatten. Er be
neidete sie und konnte die Krän
kung nicht verwinden. Oft frag
te er sich selbst, warum er solch 
einen starken, ihm blutsverwand
ten Menschen nicht hatte. War er 
etwa schlechter als andere?

Viel zu spät kam dieser 
Mensch zu Ihm. der Jetzt sein 
Vater sein wollte. Das Gericht 
wies die Anklage von Bauer 
zurück. Als er das Gebäude ver 
Heß, meinte eine Frau: „Es ist 
eben viel leichter. Vater zu wer
den. als es zu sein."

Vater zu sein, bereitet nicht 
nur Freude, das ist auch noch 
eine große Pflicht, die mit vie
len Schwierigkeiten verbunden 
ist. Von einem echten Vater be
kommen die Kinder nicht nur den 
Vatersnamen, sondern eine ganze 
Welt, die sie dann im Leben aus
zubauen haben.

Alexander REISCH 
Nordkasachstan

Lieber Vogel, mußt weiter fliegen, 
Nimm den Brief auch mit dorthin 
Und begrüß' mir alle Mädchen, 
Die bei der Arbeit lustig sind.

Und wenn Ich viel Geld verdiene, 
Bau' ich mir ein neues Haus 
Mit sldbenundslebzlg Fenstern drinnen; 
Am öbersten schau Ich heraus.

Neues aus Wissenschaft und Technik
Fernvermittlung genetischer 

Informationen
Genetische Informationen kön

nen nach Ansicht des in der 
Stadt Chabarowsk praktizieren
den Arztes J. Jlang auf elektro
magnetischem Wege vermittelt 
werden. Der aus China stammen
de Akupunkturspezialist hatte 
sich schon vor der „Kulturrevolu
tion" mit Problemen der Fern
übertragung von Erbanlagen be
faßt und setzte diese Arbeit in 
der Sowjetunion fort.

Bei seinen Forschungen geht 
er von der Voraussetzung aus, 
daß Jede Zelle ein Ministrahler 
elektromagnetischer Wellen Ist. 
Zur Verstärkung und Weiterver
mittlung dieser Wellen baute 
Jlang eine im UHF-Berelch ar
beitende Anlage. Er stellte damit 
eine Reihe aufschlußreicher Ver
suche an. Aus einem Hühnerei, 
das mit dem Blofeld einer Ente 
bestrahlt wurde, schlüpfte ein 
Küken mit Merkmalen einer En
te. zum Beispiel Schwimmhäu
ten. Krebsinfizierte Mäuse, die 
sonst kaum zehn Tage überlebt 
hätten, wurden unter Einwir
kung des Blofelds eines Kanin
chens mit der gleichen Krebsart. 
die ihm aber nichts anha'ben 
konnte, in 70 Prozent der Fälle 
wieder gesund. Dem Arzt wunde 
kürzlich die Einrichtung eines 
eigenen Labors genehmigt. Wenn 
sich seine Theorie bestätigt, lie
fert sie der Menschheit mög
licherweise den Schlüssel zur Be
kämpfung schwerer Erbkrankhei
ten und zur Züchtung bislang un
bekannter Tierrassen und Pflan
zenarten.

Entdeckung im Bereich der 
Weltraumphysik

Die Ionosphäre und die Plas
mabildungen in großen Höhen 
sind bereits in der UdSSR, in 
einem nicht geringen Maße ver
bunden, sondern stehen auch in ei
ner sehr engen Wechselbeziehung 
und in einer gegenseitigen Beeln- 
flußung. Diese Schlußfolgerung 
gründet auf die Forschungen des 
sowjetischen Wissenschafti e r s 
A. Twerskol aus dem Forschungs
institut für Kernphysik an der 
Moskauer Universität.

Die Entdeckung hängt mit den 
physikalischen Prozessen zusam
men, die Im erdnahen Weltraum 
ablaufen, sagte Prof. Twerskol. 
Es gelte als nachgewiesen, daß 
die Veränderung der elektrischen 
Felder bzw. des elektrischen 
Stroms in der Ionosphäre sich auf 
die Plasmawolken in großen Hö
hen und umgekehrt auswirken. 
Diese theoretischen Voraussagen 
sind bereits in der UdSSR, in 
den Vereinigten Staaten und in 
der Bundesrepublik Deutschland 
experimentell bestätigt worden.

Die Entdeckung des Wissen
schaftlers hat die Vorstellungen 
von der Physik des erdnahen 
Weltraums erweitert. Jetzt ist 
klar geworden, wie die elektrl 
sehen Felder und die Ströme 
entstehen, es wurde der Mecha
nismus der Beschleunigung der 
Elektronen aufgedeckt. Die Er
gebnisse der Entdeckung sind für 
die Lösung von Aufgaben, wie 
sie sich aus der Erschließung des 
Weltraums ergeben, von Bedeu
tung. Hier ein Beispiel dafür. 
Das erhitzte 'Plasma, das wich
tigste Element bei der Magneto- 
sphäre^Ionosphäre-Wechs e 1 w 1 r- 
kung nähert sich häufig der Um
laufbahn der Horizont-Nachrich
tensatelliten. Die Elektronen, die 
auf den unbeleuchteten Teil des 
Satelliten gelangen, laden diesen 
auf. Die beleuchtete Seite entle
digt sich dagegen der überflüssi
gen Ladung. Im Ergebnis werden 
Spannungen von Zehntausenden 
Volt erzeugt, was zu Störungen 
beim Betrieb der Satellitensyste
me führt. Es darf gehofft wer
den. daß es den Fachleuten, die 
Jetzt auch über eine Forschungs- 
gnundlage auf dem Gebiet der 
Physik des erdnahen Weltraums 
verfügen, gelingen wird, den 
negativen Wirkungen der hohen

Sonnenaktivität erfolgreicher ent
gegenzuwirken.

Die wissenschaftliche Entdek- 
kunp ist in das Staatliche Ver
zeichnis von Entdeckungen der 
UdSSR aufgenommen worden.

Wie kann die Lasereffektivität 
gesteigert werden?

Die Leistung der Laser, die auf 
der Grundlage der Granatkri
stalle funktionieren, kann auf das 
Dreifache gesteigert werden. Das 
haben sowjetische Wissenschaft
ler im Institut für allgemeine 
Physik der Akademie der Wissen
schaften der UdSSR nachgewie
sen. Sie entdeckten einen 
Komplex von chemischen Elemen
ten. der unbedingt dem „Herz
stück" des Lasers, des Granat
kristalls angehören muß. Diese 
Elemente sind In der Lage, die 
wichtigsten Charakteristika der 
Laser beträchtlich zu heben.

Der Leiter dieser Anbeiten 
M. Tlmoschetschkin sagte: „Lei
der bin ich nicht in der Lage, 
die von uns gewählten Zusatz
stoffe zu nennen. Das ist sozusa
gen unser kommerzielles Ge
heimnis. Vorläufig kann ich nur 
die Ergebnisse unserer Experi
mente mitteilen. Es ist uns ge
lungen. den Wirkungsfaktor von 
zwei Prozent auf sieben zu stei
gern. Von einem Kubikzentime
ter Kristall können wir eine 
durchschnittliche Leistung von et
wa 70 Watt „abnehmen", wäh
rend die japanischen Kollegen 
nur zehn Watt bekamen. Die 
,Strahlung derartiger Laser ist 
praktisch Homogen. was aber 
wiederum eine sehr wichtige Ei
genschaft für die Medizin und das 
Nachrichtenwesen darstellt."

Wie der Forscher weiter aus
führte. können Geräte auf der 
Grundlage solcher Laser nicht 
nur in der Medizin, wo Präzision 
und Qualität besonders gefragt 
sind, sondern auch bei der Be
handlung verschiedener Materia
lien verwendet werden. Die La
ser auf der Grundlage des neuen 
Typs von Kristallen werden beim 
Markieren von Maschinenteilen 
und Werkstücken, beim Zu- 
schneiden von Textilien i8“,1*^? 
Konfektionsindustrie sowk/Tron 
Leder von großem Nutzen sein.

Entwicklungen sowjetisc her 
Wissenschaftler wie der Heli
um-Neon-Laser geringer Intensi
tät und der technologische Laser 
vom Typ Lantan-3 sind auch im 
Ausland wohl bekannt. Die neue 
Entwicklung der Forscher des 
Instituts für allgemeine Physik 
zeugt davon, daß die Wissen
schaft nicht auf der Stelle tritt.

Neues Verfahren 
zur Qualitätskontrolle

Die sowjetischen elektroni
schen Uhren werden in nächster 
Zelt mit den Japanischen und 
amerikanischen erfolgreich kon
kurrieren können. Das neue Ver
fahren zur Qualltältskontrolle 
der in den Uhren verwendeten 
Magneten. das von Wissen
schaftlern des Instituts für all
gemeine Physik der AdW vorge
sehenen wurde, schließt Jede 
Möglichkeit von Ausschuß aus.

„Unser Kontrollverfahren grün
det auf Untersuchung der Struk
tur des Magnetfeldes", sagt der 
wissenschaftliche Mitarbeiter des 
Instituts N. Kubrakow. „Bisher 
war es mit Hilfe verschiedener 
Gebergeräte nicht gelungen, ei
ne mengenmäßige Charakteristi
ka des Magnetfeldes zu bekom
men. Unter Verwendung einer 
Granat^Spezlalfolle mit Zusatz 
einiger chemischen Elemente sind 
wir aber in der Lage, vom Mag
netfeld ein vollständiges Bild zu 
bekommen."

Die nächste Nummer der „Freund
schaft" erscheint am 1. September.
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